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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Landtags- und Bezirkswahl 2023 - jetzt 
Briefwahlunterlagen online beantragen
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch.
Für die Landtags- und Bezirkswahl am 08. Oktober 2023 
bieten wir Ihnen folgenden Service an:
unter folgendem Link können Sie online Ihre Briefwahlunter-
lagen beantragen:
https://serviceportal.komuna.net/iws_IWS/start.
do?mb=9471115

Den Link finden Sie auch auf der Startseite der VG Baunach 
unter dem blauen Kreissymbol „Wahlschein“.

Oder noch viel einfacher:
Auf Ihrer amtlichen Wahlbe-
nachrichtigung befindet sich in 
der unteren rechten Ecke ein 
QR-Code (quadratischer Kas-
ten mit Muster in der Mitte), über 
den Sie mit Hilfe Ihres Smart-
phones und eines sog. QR-
Code-Scanners alle Informatio-
nen zu Ihrem Wahlscheinantrag 
bereits ausgefüllt angeboten 
bekommen und nur noch Ihre 
E-Mailadresse und die Bestäti-
gung der Datenschutzbestim-
mungen ausfüllen müssen.

Sie erhalten dann Ihre Briefwahlunterlagen per Post 
zugeschickt. Aufgrund von Postlaufzeiten ist der letzte 
Versandtag Mittwoch, 04.10.23.
Bei Fragen zu den Wahlen wenden Sie sich bitte an unsere 
Verwaltung (09544/299-0).

In eigener Sache
In der vergangenen Ausgabe lag dem Mitteilungsblatt teil-
weise eine Beilage der AfD bei. Wir möchten klarstellen, 
dass diese Beilage nicht vom Verlag oder der VG Baunach 
autorisiert oder veranlasst wurde. Sie wurde als Separat-
verteilung durch die Dt. Post AG durch die AfD beauftragt 
und seitens der Post in das Mitteilungsblatt teilweise ein-
gelegt. Hierauf haben leider weder der Verlag noch die VG 
Baunach Einfluss!

Dies nur zur Klarstellung und Information!

Ihre
LINUS WITTICH Medien KG
VG BAUNACH

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Tag der Deutschen Einheit muss der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 40 
auf

Donnerstag, 28. September 2023,  
12.00 Uhr

vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt 
werden. 
Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, dass alle 
Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden können.
Das Einwohnermeldeamt finden Sie im 1. OG wegen des 
Rathaus-Umbaus.

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006
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Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00 - 20:00 Uhr
Notarzt bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 17)   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 15) - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 16)   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 14)   - 21
p.hegenwald@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 20)   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 13)   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein, Frau Nehr (EG, Zimmer 8)   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de, n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (EG, Zimmer 7)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)   - 32
h.guetlein@vg-baunach.de

Notfallnummern bei Störung der Wasserversorgung
Baunach und
Daschendorf

09544/985431 Wasserwart
Schmittlutz Ulrich

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther

Arztpraxis Dr. med. Klaus Schulten
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren, Betriebsmedizin, Chirotherapie, Sportmedizin

Kirchgasse 4, 96250 Ebensfeld
Telefon 09573 / 950300 Fax 950301

Liebe Patientinnen und Patienten
Ab Januar 2024 habe ich in der Praxis Unterstützung und 

damit ein erweitertes medizinisches Spektrum durch

Dr. med. Severin Huf
Facharzt für Innere Medizin /  

Internist / Hausarzt/ Notarzt Tätigkeit
Deshalb ist auch die Neuaufnahme von Patienten/in-

nen in die Praxis wieder möglich und wir können auch 
dadurch die Sprechzeiten ausdehnen.
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 BÖRSE 

Überraschungsfilm & Öffnung der Kleidertauschbörse
für Teilnehmer*innen an der Filmvorführung
Infos unter www.ubiz.de/kleidertauschboerse

FFRREEIITTAAGG,, 1133..1100..22002233,, 1188::3300 --2211::3300 UUHHRR::FREITAG, 13.10.2023, 18:30 -21:30 UHR: 

KLEIDERTAUSCH-

&FILM

KOSTENFREI, ANMELDUNG IM UBIZ ERFORDERLICH

Kleidertauschbörse Erwachsenenkleidung,
offen für alle, Infos zur Teilnahme unter
www.ubiz.de/kleidertauschboerse

SSAAMMSSTTAAGG,, 1144..1100..22002233,, 1100::0000 -- 1155::0000 UUHHRRSAMSTAG, 14.10.2023, 10:00 - 15:00 UHR

Nachhaltig

handeln

Geld
sparen

ORT: FRAUENGRUNDHALLE, 
GRAF-STAUFFENBERG-STR. 1, 96106 EBERN

anderen 
eine 

Freude
machen

Neues für
den eigenen

Kleiderschrank
finden

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr 22.09.2023 St. Nikolaus-Apotheke, Breitengüßbach,
Bamberger Str. 55, Tel. 09544 / 2466
Luisen-Apotheke, An der Breitenau 2,
Bamberg, Tel. 0951/3012345

Sa 23.09.2023 Neue-Apotheke, Bamberger Str. 24,
Stegaurach, Tel. 0951/2971795
Rosen-Apotheke, Troppauplatz 1 A,
Bamberg, Tel. 0951/9370450

So 24.09.2023 St. Hedwig-Apotheke, Franz-Ludwigstr. 7,
Bamberg, Tel. 0951 / 23213
Vitale-Apotheke im Real, Emil-Kemmer-Str. 2,
Hallstadt, Tel. 0951/1339191

Mo 25.09.2023 Medicon-Apotheke, Pödeldorfer Str. 142,
Bamberg, Tel. 0951/5107700
St. Peter u. Paul-Apotheke,
Breitengüßbacher-Str. 46,
Kemmern, Tel. 09544 / 4895

Di 26.09.2023 Linden-Apotheke, Siechenstr. 47,
Bamberg, Tel. 0951 / 62810
Apotheke am Rathaus, Pickelsgasse 1,
Hirschaid, Tel. 09543 /850670

Mi 27.09.2023 Vita-Apotheke, Promenade 2,
Bamberg, Tel. 0951 / 22797
Glocken-Apotheke, Forchheimer Str. 47,
Strullendorf, Tel. 09543 / 820000

Do 28.09.2023 Hainapotheke OHG, Hainstr. 3,
Bamberg, Tel. 0951 / 981360
Vitale Apotheke im Ertl, Emil-Kemmer-Str. 19,
Hallstadt, Tel. 0951/70007220

Fr 29.09.2023 Franz-Ludwig-Apotheke,
Franz-Ludwig-Str. 14 a,
Bamberg, Tel. 0951/51955225
Bären-Apotheke, Pfarrer-Berger-Str. 4,
Hirschaid-Sassanfahrt, Tel. 09543/442966

Regionalbudget 2024:  
100.000 € für Ideen aus der Region
Eigenverantwortung wird Großgeschrieben: Die Baunach-Alli-
anz wird auch 2024 wieder 100.000 € für Kleinprojekte zur Ver-
fügung stellen. Anträge können durch Vereine, Privatpersonen, 
Kleinunternehmen und Kommunen gestellt werden.
Die Bürgermeister der Baunach-Allianz haben sich bei einer 
Besichtigung des 3D Bogenparcours in Priegendorf über mög-
liche Projektideen informiert und ausgetauscht.
Der 3D Bogenparcours in Priegendorf wird durch die Bogen-
sportabteilung „Bow Hunters“ des DJK Priegendorf betreut. 
Viel ehrenamtliche Arbeitsleistung und ein guter Draht zu den 
bayerischen Staatsforsten ermöglichten es dieses Projekt mit 
über 5000€ zu unterstützen. Ein Einschießstand und 28 Stati-
onen im Wald bieten allen Bogensportlern ein rundes Erlebnis.
Der Fahrplan für das Regionalbudget 2024:

01.10.23 bis 15.12.23 Förderanfrage stellen
Anfang 2024 Auswahl der Projekte
Bis 20.09.24 Projekt abschließen
Weitere Informationen zum Regionalbudget und  
Beispiele der letzten Jahre auf unserer Internetseite unter:   
www.baunach-allianz.de
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Der Landkreis feiert die Gewinner des 
STADTRADELNS 2023

Überraschungen und Dauergäste  
bei der Siegerehrung

Zum achten Mal in Folge haben es die Teilneh-
menden beim STADTRADELN geschafft, neue 
Bestmarken im Landkreis Bamberg sowie ein 

starkes Zeichen für die wachsende Bedeutung des Radver-
kehrs zu setzen. Am Ende des dreiwöchigen Aktionszeitraums 
vom 12. Juni bis 02. Juli haben sich 4.704 aktive Radelnde 
(2022: 3.651) beteiligt und den enormen Rekord von insgesamt 
1.030.331 Kilometer in den Landkreis Bamberg geholt. Damit 
konnten 167 Tonnen CO2 im Vergleich zur Autonutzung einge-
spart werden.
„Beim diesjährigen Stadtradeln wurde mit dem Fahrrad eine 
Strecke zurück-gelegt, die fast 40 Mal rund um den Äqua-
tor führt. Besonders stolz macht uns, dass von den 61 Kreis-
tagsangehörigen 34 Mitglieder aktiv mitgeradelt sind und mit 
gutem Beispiel vorangehen!“ lobte Landrat Johann Kalb die 
Radelnden. Er dankte allen Teilnehmenden, Teams, Kommunen 
und den Unterstützern bei einem Festakt im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes für diesen eindrucksvollen Beitrag zu 
gelebtem Klimaschutz.
Besonders freut das STADTRADELN-Team im Landratsamt 
Bamberg, Markus Hammrich, Brigitte Weinbrecht, Thea Schel-
lakowsky und Meltem Coskun, dass die teilnehmenden 220 
Teams, 17 Schulen und 37 Kitas erneut aus allen 36 Gemein-
den des Landkreises stammen.
In folgenden Kategorien wurden die Gewinnerinnen und 
Gewinner ausgezeichnet: radaktivste Frau Tanja Haas (1.471 
km), radaktivster Mann Peter Passing (2.580 km), Team mit 
den meisten Kilometern (Team Pommersfelden mit 48.978 
km), radaktivstes Team mit den meisten Kilometern pro Kopf 
(Team Guemador mit 1.886 km pro Person) und die radaktivste 
Gemeinde. In diesem Jahr gab es mit der Gemeinde Pettstadt 
(27,87 km pro Einwohner) einen Überraschungssieger, der 
knapp den Seriensieger der letzten Jahre (Stadt Baunach) ver-
drängt hat. Bemerkenswert in dieser Kategorie ist seit einigen 
Jahren die Gemeinde Königsfeld, denn obwohl die Bedingun-
gen für das alltägliche Radfahren am Jura bergig und heraus-
fordernd sind - auf ihren Kindergarten und ihre Grundschule ist 
Verlass. Mit 17.771 km haben diese beiden Teams 83 Prozent 
der Gemeinde -Kilometer erradelt und Königsfeld so Platz 3 auf 
dem Treppchen gesichert. Neben vielfältigen Fahrradsachprei-
sen für 11 glückliche Losgewinner und den Schlemmerkistla für 
11 ausgeloste Einsender im Fotowettbewerb Radellöwe wurde 
auch der Hauptpreis (ein vom Bike-Café Messingschlager 
gestelltes Fahrrad im Wert von 3.499 Euro) an die Enkelin der 
urlaubsbedingt verhinderten Losgewinnerin Frau Gisela Otten-
schläger übergeben.
Landrat Kalb dankte in diesem Zusammenhang den großzügi-
gen Unterstützern des STADTRADELNs, die diese Preisverlei-
hung ermöglichten, namentlich den Firmen Bike-Café Messing-
schlager, Musikhaus Thomann, Dr. Pfleger, Teddy-Hermann, 
Bike und Outdoor Company, f.a.n. frankenstolz, Zweirad Stretz, 
Petec, Lohmann-Koester sowie der Klima-Allianz und der Initia-
tive Genusslandschaft Bamberg.
Eine tolle Neuigkeit überbrachte Christoph Helmrich vom Bike 
Cafe Messingschlager. In Zusammenarbeit mit dem Bike Store 
Baunach, werden diese auch beim STADTRADELN 2024 den 
zu verlosenden Hauptpreis - ein Fahrrad im Wert von bis zu 
3.499€ - stellen.
Bei aller Euphorie über die diesjährigen Leistungen der Radeln-
den, Teams und Gemeinden und damit einhergehend der 
Gesamtleistung als vereinter Landkreis, richtet das Organisa-
tions-Team seinen Blick bereits jetzt auf das STADTRADELN 
2024. Der Fokus lag in diesem Jahr klar auf dem Radeln im 
Alltag, deshalb suchte der Landkreis auch gezielt interessante 
Geschichten von Alltagsradelhelden rund ums STADTRADELN. 
Wie das Alltagsradeln noch stärker beim STADTRADELN 2024 
integriert werden und damit seine Strahlkraft für die übrigen 49 
Wochen des Jahres ausdehnen kann, darüber wird im Team 
intensiv nachgedacht. 

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der  
VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Parkplatz am alten Sportplatz in der Bahnhofstraße.
Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage
Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen
Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von .................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von ................................ 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von ............................................. 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von ..................................... 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
bis Ende Oktober
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf. Die Öffnungszeiten stehen im Abfall-
kalender des Landkreis Bamberg.

Hallenbad Baunach
Adresse:   
Verbandsschule Baunach,  
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018

Öffnungszeiten
Montag  ...................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag  .................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch ............................................................. geschlossen
Donnerstag .............................................  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag  ....................................................18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag  .................................................14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag  ..................................................09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart: jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljahres
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich
2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 26. Dezember), Silvester (31. 
Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.
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Stellenausschreibung

Der Zweckverband Veitensteingruppe,  
Wasserversorger für ca. 5.000 Personen  
rund um den Veitenstein, sucht ab 
01.02.2024 bevorzugt eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d) oder
eine/n Anlagenmechaniker/in (Installateur/in) (m/w/d)  

in Vollzeit

Aufgabenschwerpunkte:

- Instandhaltung, Überprüfung, Instandsetzung  
(Reparaturen) und Wartungen der für  
die Wasserversorgung nötigen Anlagenteile

- Überwachung der Brunnen, Hochbehälter  
und Schutzgebiete / Probenahme Trinkwasser

- Reinigung der Gebäude / Desinfektion  
der Hochbehälterwasserkammern

- Wasserleitungsbau (Baugebiete, Sanierungen,  
Änderungen, Hausanschlüsse etc.)

- Mäh- und Pflegearbeiten aller Außenanlagen 
(Maschinenhaus, Brunnen, Hochbehälter, Schächte etc.)

- Bereitschaft zur Weiterbildung
- Bereitschaftsdienst am Wochenende (im Wechsel)
- Verwaltungsarbeiten (Abwickelung von Rechnungen 

und Unterstützung bei Einpflege bzw. Verarbeitung der 
Wassergebühren, sowie Eigentümerwechsel etc.)

Anforderungsprofil:

- bevorzugt erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung 
Fachkraft zu Wasserversorgungtechnik oder 
„handwerkliche“ Berufsausbildung insbesondere in 
Richtung Anlagenmechaniker (Installateur)

- breit gefächerte berufliche Erfahrung im Aufgabenbereich
- handwerkliches Geschick und vielseitige Begabung
- selbständige und strukturierte eigenverantwortliche 

Arbeitsweise, Zuverlässigkeit
- körperliche Belastbarkeit
- Organisationstalent, Einsatzbereitschaft und Flexibilität
- guter Umgang mit den Abnehmern / Kunden
- ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie 

kooperative Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern und 
beauftragten Firmen

- EDV-Kenntnisse (Bereitschaft für Einarbeitung  
in Verwaltungsprogrammen)

- Bereitschaft zur flexiblen Gestaltung der Arbeit (auch an 
Wochenenden und in den Abendstunden, Feiertage und 
Rufbereitschaft; schnelle Verfügbarkeit durch Nähe des 
Wohnortes)

- Führerschein der Klasse B mit Bereitschaft zum Einsatz 
des eigenen Fahrzeugs

Wir bieten:

- ein vielseitiges Aufgabengebiet und  
einen verantwortungsvollen Arbeitsplatz mit allen  
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

- eine Einstellung erfolgt im Beschäftigungsverhältnis 
entsprechend der Ausbildung und des beruflichen 
Werdegangs nach TVöD

- Arbeiten in einem vertrauensvollen Umfeld  
mit gegenseitigem Respekt und Teamgeist

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bis spätestens 
31.10.2023 an den Zweckverband Veitensteingruppe, z.Hd. 
der 1. Vorsitzenden Frau Ruth Frank, Kottendorfer Straße 1A, 
96151 Breitbrunn.
Weitere Auskünfte unter Tel: 09536/780. Bitte reichen Sie 
nur Kopien ein, die Unterlagen werden nicht zurückgesandt. 
Reisekosten werden nicht erstattet.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ein weiteres Ziel ist es, den Wettbewerb um Kilometer und Plat-
zierungen von einzelnen Radelnden, Teams, Schulen, Firmen 
und Gemeinden im Rahmen der vom STADTRADELN vorge-
gebenen Richtlinien und Möglichkeiten so transparent wie nur 
möglich zu gestalten. 
Dabei wird vor allem auf kommunikative Lösungen gesetzt, 
denn Ehrlichkeit ist ohnehin die gesetzte Grundvoraussetzung 
beim STADTRADELN.
Zu guter Letzt wurde nicht nur während des STADTRADELNs 
das Klima geschont. 226 Bäume oder wahlweise Fahrradstän-
der erhalten die teilnehmenden Gemeinden des Landkreises 
als „Gegenleistung“ für ihre Teilnahme mit eigenen Teams. 
Diese werden im Herbst in den Gemeinden gepflanzt bzw. auf-
gebaut und sorgen dort in Zukunft für bessere Luft oder opti-
mierte Bedingungen für den Radverkehr.
STADTRADELN 2024 - Der Landkreis Bamberg ist wieder 
dabei!
Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.landkreis-bamberg.de/stadtradeln/

Die glücklichen Preisträger beim diesjährigen STADTRADELN. 
(Quelle: LRA Bamberg/Coskun)

Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.landkreis-bamberg.de/stadtradeln/

Kostenloses Tagesticket für Neubürger
Der Verkehrsverbund Großraum  
Nürnberg macht Lust auf den  
öffentlichen Personennahverkehr

„Das ist eine sehr gute Nachricht für alle Neubürgerinnen und 
Neubürger auch im Landkreis Bamberg“, so Landrat Johann 
Kalb, „damit sie den öffentlichen Personennahverkehr testen 
können, stellt der Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) 
kostenlos ein Tagesticket plus zur Verfügung.“
Mit diesem Tagesticket können bis zu sechs Personen (maxi-
mal zwei dürfen älter als 18 Jahre sein) einen Tag oder Sams-
tag/Sonntag beliebig viele Fahrten im Verbreitungsgebiet des 
VGN unternehmen. 
Die Aktion des VGN läuft bis zum Jahresende 2023. Die Gut-
scheincodes können alle Neubürgerinnen und Neubürger (voll-
jährige Personen, für die ein Wohnungswechsel mit Ummel-
dung erfolgt) bei ihrer Wohnsitzgemeinde bekommen.
Im Landkreis Bamberg biegt die Arbeit an einem leistungsfähi-
gen ÖPNV auf die Zielgerade ein. Aktuell läuft die Ausschrei-
bung der neuen Busverkehre.
 Ab August 2024 werden die Linienbusse im Landkreis mit 
einer deutlich besseren Taktung rund vier Millionen Kilometer 
pro Jahr zurücklegen – bisher sind es 2,4 Millionen Kilometer. 
„Je nach Einwohnerzahl und Verkehrsauskommen wird es auf 
47 Buslinien in sechs Linienbündeln einen Taktverkehr im 30-, 
60-, oder 120-Minuten-Takt geben“, so Landrat Johann Kalb.
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Abschied von JAM –  
Chris bricht auf zu neuen Herausforderungen
Auch für mich geht die Zeit bei JAM irgendwann zu Ende und 
so werde ich die Jugendarbeit in der VG Baunach Ende Sep-
tember verlassen. Ich bin sehr glücklich darüber, so viele tolle 
Aktionen mit so unterschiedlichen und fantastischen jungen 
Menschen erlebt zu haben und viele von euch beim älter wer-
den begleiten und unterstützen zu dürfen.
Die Zeit bei JAM und in der VG Baunach war sehr 
abwechslungsreich und von viel Kreativität, Spaß, schöner 
Zusammenarbeit und tollen Momenten geprägt.
Und auch, wenn es eine so schöne Zeit war, steht jetzt für mich 
ein neues Kapitel mit neuen Aufgaben und Erlebnissen an.
Ich möchte mich ganz herzlich bei Allen bedanken, die in 
den letzten Jahren mit meinen Teamkolleg*innen und mir 
zusammengearbeitet haben, die uns mit Rat und Tat zur Seite 
standen und uns begleitet haben.
Auch möchte ich mich bei Allen für das entgegengebrachte 
Vertrauen in unsere und meine Arbeit bedanken.
Und vor allem geht ein großes Danke an alle Kinder und Jugend-
lichen, die die letzten Jahre so schön gemacht haben und bei 
Aktionen, in den Treffs oder irgendwie anders dabei waren.
Johanna und Jasmin sind weiter für euch in den Treffs am 
Start und bald wird auch eine Nachfolge für mich kommen! Ich 
wünsche euch alles Gute und eine schöne Zeit!
Euer Chris

Die Übergangs-Öffnungszeiten der Treffs  
in der VG Baunach
Aufgrund des Personalwechsels müssen die Öffnungszeiten der 
Treffs in der VG Baunach vorübergehend angepasst werden. Die 
Treffs öffnen ihre Türen nächste Woche (25.09. - 01.10.) wieder. 
Zum Einsendeschluss des Mitteilungsblatts konnten wir die Öff-
nungszeiten leider noch nicht final beschließen. Die vorläufigen Öff-
nungszeiten findet ihr deswegen auf Instagram @jamvgbaunach 
und Facebook „JAM VG Baunach“!

DB Regio Bayern / Agilis
Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich  
von DB Regio Bayern / Agilis
Schienenersatzverkehr
Ausfälle
Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website www.
bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.bahn.
de/mobile oder Download im App Store / Google Play Store 
oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen
gez. Tobias Roppelt, Gemeinschaftsvorsitzender

Geldsegen für Sport- und Schützenvereine
2023 wird die Sportförderung  
verdoppelt und ein einmaliger  
Energiekostenzuschuss gezahlt
Die Sport- und Schützenvereine im Landkreis 
Bamberg dürfen sich freuen: Landrat Johann 
Kalb hat zu Wochenbeginn 123 Förderbe-

scheide unterzeichnet, mit denen die verdoppelte Sportförde-
rung und der einmalige Energiekostenzuschuss für 2023 zur 
Auszahlung gebracht werden.
„Ich bin dem Freistaat Bayern und unserem Innenminister 
Joachim Herrmann sehr dankbar, dass er unsere Vereine und 
deren wertvolle ehrenamtliche Arbeit in Krisenzeiten besonders 
unterstützt“, so der Bamberger Landrat.
Wurden im Jahr 2022 noch rund 211.000 Euro als pauschale 
Sportbetriebsförderung an 123 gemeinnützige Sport- und 
Schützenvereine im Landkreis Bamberg ausgezahlt, so sind 
dies für das Jahr 2023 exakt 421.806 Euro. 
Zusätzlich erhalten knapp 90 Sportvereine, die gestiegene 
Energiekosten für ihre Sportstätten nachgewiesen haben, in 
Summe 122.844 Euro einmalige Energiekostenzuschüsse.

Amtstag des Notars September
Der nächste Sprechtag des Notars findet im September 2023 
am Donnerstag, den 28. September 2023, im Bürgerhaus 
Lechner-Bräu (kleiner Sitzungssaal), Überkumstraße 17 in 
Baunach, ab 14.15 Uhr, statt.
Um telefonische Voranmeldung an der Amtsstelle des Notars 
unter Tel. 09531/713 wird gebeten.

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartner*innen:
Christopher Blenk - noch bis 30.09.
Pädagogik B.A.
Jugendpflege
Telefon: 0173 5745604 
(Di. - Fr., 09 - 16 Uhr)
E-Mail: christopher.blenk@iso-ev.de
Übergangsweise bei Fragen:
Geschäftsstelle Innovative Sozialarbeit e.V.
0951 9177580 info@iso-ev.de

Jasmin Neeb  
Studium Gymnasiallehramt
Jugendarbeit Kontakt: 
jasmin.neeb@gmx.de

Johanna Stegner  
BOS Bamberg
Jugendarbeit Kontakt: 
joh.stegner@gmail.com



Baunach - 8 - Nr. 38/23

Wahlbekanntmachung zur Landtags- und Bezirkswahl  
am 08. Oktober 2023 

 
1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 
 
2. Die Stadt Baunach ist in folgende 4 Stimmbezirke eingeteilt: 

 
Nr. des 
Stimmbe-
zirks 

 
Abgrenzung des  
Stimmbezirks 

 
Unterbringung des Wahlraums 

 
Zugang 

001 Baunach Grundschule Baunach (Turnhalle), 
Basteistr. 6 
96148 Baunach 

barrierefrei (Zugang über Schulhof 
Alois-Schenk-Straße),  
Eingang Turnhalle 

002 Baunach Grundschule Baunach (Pausenhalle), 
Basteistr. 8 
96148 Baunach 

barrierefrei (Zugang über Schulhof 
Alois-Schenk-Straße),  
Eingang zwischen Turnhalle und 
Pausenhalle 

003 Baunach Mittelschule Baunach (Aula) 
Basteistr. 10 
96148 Baunach 

barrierefrei (Zugang über Schulhof 
Alois-Schenk-Straße),  
Eingang zwischen Grundschule und 
Mittelschule 

004 Baunach Gemeinschaftshaus Dorgendorf 
Lauterer Weg 1 
96148 Baunach 

barrierefrei 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 04.09.2023 bis 
17.09.2023 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben. 
 
 
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in 
diesen Auszählungsräumen zusammen: 
 
 
Nr. des 
Briefwahl- 
vorstands 

 
Abgrenzung des  
Briefwahlvor-
stands 

 
Unterbringung des Auszählungsraumes 

 
Zugang 

011 Baunach 
(Briefwahl) 

Mittelschule Baunach (Klassenzimmer 1.01) 
Basteistr. 10 
96148 Baunach 

Nicht barrierefrei 

012 
 
 

Baunach 
(Briefwahl) 

Mittelschule Baunach (Klassenzimmer 1.03) 
Basteistr. 10 
96148 Baunach 

Nicht barrierefrei 

013 Baunach 
(Briefwahl) 

Mittelschule Baunach (Klassenzimmer 0.01) 
Basteistr. 10 
96148 Baunach 

Nicht barrierefrei 

014 Baunach 
(Briefwahl) 

Mittelschule Baunach (Klassenzimmer 0.03) 
Basteistr. 10 
96148 Baunach 

Nicht barrierefrei 

 
 
4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberechtigten haben ihre Wahlbe-
nachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl und zwei Stimmen 
für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der Wählerin/dem Wähler 
bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden.  
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Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel:  
- einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Stimmkreisabgeordneten (Erststimme),  
- einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme),  
- einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme),  
- einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme). 

Auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden. 

Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in dem 
hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern, welcher 
Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimmzettel mit den 
Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/welchem Wahlkreisbewerber sie/er 
ihre/seine Stimme geben will. Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums bzw. hinter einer Sichtschutzvorrichtung oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das oh-
ne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.  

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein bezeichne-
ten Stimmkreises oder  
b) durch Briefwahl teilnehmen.  

Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) 
auf Antrag einen Wahlschein mit folgenden Unterlagen:  
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die  

Bezirkswahl (blau),  
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß)  

und die Bezirkswahl (blau),  
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau),  
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist 
und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem 
sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehö-
rigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spä-
testens am Wahltag, 18 Uhr, eingeht.  
Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigen die Briefwahl auszuüben haben, erge-
ben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimmberechtigten 
Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
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Abschlusstreffen Stadtradeln 2023
Am Montag, 11. September, fand das Baunacher Abschluss-
treffen zum Stadtradeln 2023 im Bike-Café Messingschlager 
statt. Während der Kampagne vom 12. Juni bis zum 2. Juli 
2023 wurden von den 352 Teilnehmenden stolze 89.793 Kilo-
meter erradelt.
Die Stadt Baunach belegte mit ihren Ergebnissen landkreisweit 
den zweiten Platz.
Als Abschluss der Aktion Stadtradeln lud der Bürgermeister 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einem gemütlichen 
Abend ins Bike-Café Messingschlager ein, um dort auch die 
besten Radfahrerinnen und Radfahrer sowie die erfolgreichsten 
Teams auszuzeichnen. Mit ihren besonderen Leistungen konn-
ten punkten:
Radelaktivste Männer
Bruns Roy, 1.857 km, Schulze Stephan, 1.504 km
Radelaktivste Frau
Nüßlein Renate, 915 km, Eichler Brigitte, 866 km
Aktivstes Team
Baunacher Freundeskreis mit 15.458,1 km
Aktivstes Team mit km/Radelndem
Guemardor
Team Fahrtauglich Baunach
In lockerer Runde zeigte sich, dass alle mit viel Elan und 
Freude dabei waren und beim nächsten Mal wieder in die 
Pedale treten werden. Alle Preisträger erhielten Gutscheine für 
eine Veranstaltung im Bürgerhaus oder mit dem Baunacher 
Nachtwächter. Baunach nimmt bereits seit 2019 jährlich am 
Stadtradeln teil und war seit dem drei Mal Landkreissieger. Bür-
germeister Tobias Roppelt lobte alle Teilnehmenden für ihr gro-
ßes Engagement für unsere Stadt und war sich sicher: „Auch 
im nächsten Jahr ist Baunach wieder mit dabei!“.

Öffentliche Sitzung  
des Stadtrates Baunach
Am Dienstag, 10.10.2023 findet um 18.00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Stadtrates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 28.09.2023 bei der Stadt Baunach eingehen.

Fundbüro
Es wurde ein Handy und ein Päckchen mit Schlüsselanhänger 
zum selber Basteln abgegeben. Nachfragen im Rathaus Bau-
nach, Tel.: 299-13, zu den üblichen Öffnungszeiten.

Architektenwettbewerb Heimatmuseum
Architektenwettbewerb Heimatmuseum
In den vergangenen Monaten hat ein Architektenwettbewerb 
zur Neukonzeption des Heimatmuseums im alten Rathaus statt-
gefunden. 
Die unterschiedlichen Projektideen wurden nun bewertet und 
sind ab sofort bis 30. September im Foyer des Bürgerhauses 
zu den gängigen Öffnungszeiten der Stadtbücherei ausgestellt.

bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG). 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Baunach, 22.09.2023                                                                       

Gez. 

Roppelt 

Erster Bürgermeister  
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Grüngutcontainer wieder  
an ehemaliger Deponie
Der Grügutcontainer wird ab dem 02.10.2023 wieder an der 
ehem. Deponie stehen.
Öffnungszeiten werden sein:
Montag - Donnerstag 09.00 - 16.00 Uhr
Freitag geschlossen
Samstag 09.00 - 15.00 Uhr

Die Behindertenbeauftragte informiert

Sportlicher Tag der Inklusion im Ferienprogramm - 
zum zweiten Mal
Im Sommerferienprogramm der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach gab es zum zweiten Mal einen sportlichen Tag der Inklu-
sion auf der Schulsportanlage der Stadt Baunach am Sportge-
lände des 1. FC Baunach. Innerhalb eines Jahres war dies nun 
das dritte inklusive Sportangebot in der Stadt Baunach.
Der Förderkreis goolkids e.V. mit Robert Bartsch und Lukas 
Parzych und Sabine Saam, Behindertenbeauftragte der Stadt 
Baunach, setzten das Ferienprogramm nach erfolgreichem 
Start 2022 routiniert fort. Stadtrat Dominik Czepluch assistierte 
und Sofia Weis war für die Fotodokumentation verantwortlich.
Zum Einstieg sensibilisierte Behindertenbeauftragte Sabine 
Saam die Kinder im Umgang mit behinderten Menschen. Nie 
ungefragt helfen, nicht anstarren, Hilfsmittel wie Rollator, Roll-
stuhl oder Krücken nicht anfassen oder ungefragt nutzen, weil 
diese ein Teil des Körpers sind - das waren die Kernbotschaf-
ten.
Erneut wurde ein Perspektivenwechsel der anderen Art erlebt. 
Lukas Parzych, Projektleiter bei goolkids e.V., führte die Kin-
der pädagogisch geschickt durch den Nachmittag. Er brachte 
unter anderem kindgerecht die Regeln beim Rollstuhlbasketball 
bei. Natürlich durfte auch ein „Wheelie“ nicht fehlen. Begeis-
terte Kids, die bei sengender Hitze Lust hatten auf Hindernisp-
arcours, Rollstuhlbasketball, eine 400-m-Stadionrunde und ein 
Wettrennen auf eine kurze Distanz waren alle Mühen wert.
Die Kinder durften in den Aktivrollstühlen selbst Erfahrungen 
sammeln und gemeinsam Sport treiben. Sie formierten sich rei-
bungslos als Zweier-Teams - ein Kind nutzte den Rollstuhl für 
die unterschiedlichsten Aktivitäten, der Teampartner sicherte 
den Rollstuhl gegen Kippen und Abrutschen. Die Kinder lern-
ten mit jeder Drehung des Antriebsreifens, Verantwortung zu 
übernehmen. Für sich selbst im Rollstuhl, aber auch für den 
anderen, dem man gerade hilft oder sichert. Spielerisch lern-
ten alle, dass man nur durch Fairness, Toleranz und Respekt 
zu Gewinnern werden kann. Nicht jede Hürde wurde im ersten 
Anlauf gemeistert. Gerade das Überfahren des Hindernispar-
cours war eine echte Herausforderung. Die Kinder waren offen 
für das Projekt, stellten viele Fragen, waren neugierig und pro-
bierten alles angst- und vorurteilsfrei aus. Sie knüpften schnell 
Beziehungen untereinander und lernten, gemeinsam Erfolge zu 
feiern und Misserfolge zu bestehen.
Weitere Informationen zum Projekt goolkids und Inklusionssport 
finden Sie hier:
https://www.ginas.net / https://www.goolkids.de
Gez. Sabine Saam, Behindertenbeauftragte

Entwurfspräsentation Museum Stadt  
am Fluss
In den vergangenen Monaten fand ein Architektenwettbewerb 
zur Sanierung und Umbau des ehemaligen Rathauses und Hei-
matmuseums zum Museum „Stadt am Fluss“ statt.
Am Donnerstag, den 05. Oktober 2023 findet um 18 Uhr im 
Bürgerhaus Lechner Bräu die Präsentation des Siegerentwur-
fes statt.
Das Büro ARGE Monari Zitelli Grubert Verhülsdonk aus Berlin 
wird vor Ort sein und für Fragen zur Verfügung stehen.
Es ergeht hierzu herzliche Einladung.

Verpachtung von Flurstücken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Deusdorf-Leppelsdorf
Gemeinde Lauter, Landkreis Bamberg

Verpachtung von Flurstücken
Bekanntmachung
Die Teilnehmergemeinschaft Deusdorf-Leppelsdorf ist noch im 
Besitz von Flurstücken, die zunächst ab Januar 2024 verpach-
tet werden sollen. Die Pachtverträge werden dann jeweils auf 
ein Jahr (01.10.-.30.09.) abgeschlossen. 
Sie verlängern sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn 
nicht rechtzeitig (2 Monate vorher) einer der Parteien das 
Pachtverhältnis kündigt.
Folgende Flurstücke werden an den meistbietenden Bewer-
ber, der auch Teilnehmer am bzw. Bewirtschafter im Verfahren 
Deusdorf-Leppelsdorf sein muss, verpachtet.

Gemarkung Flst.Nr. Lagebezeichnung Nutzungsart Fläche  m²
Deusdorf 670 Schöngrund Acker 3254
Deusdorf 1618 Hochstraße Acker 117
Deusdorf 1653 Kammergraben Acker 3634
Deusdorf 1679 Strenggrund Wiese 15844
Deusdorf 1685 Strenggrund Wiese

/-Hecke
4430

Deusdorf 1691 Strenggrund Wiese
/-Hecke

1612

Deusdorf 1692 Strenggrund Wiese 4314
Deusdorf 1765 Berg Acker 926
Deusdorf 1767 Berg Acker 3565
Deusdorf 1768 Berg Acker 11258
Deusdorf 1815 Schöngrund Acker 2030
Deusdorf 1822 Schöngrund Wiese 5939
Deusdorf 1905 Büttnersgrund Acker 3996
Deusdorf 2031 Stettfelder Weg 

rechts
Wiese 1478

Deusdorf 2056 Obere Wiesen Wiese 5102
Deusdorf 2076 Breite Äcker Acker 1582
Deusdorf 2086 Breite Äcker Acker 8235
Deusdorf 2116 Hochstraße Acker 2633
Deusdorf 2145 Stettfelder Weg 

rechts
Wiese 1502

Deusdorf 2536 Steffelder Weg 
links

Wiese 1129

Eine Karte, aus der die Lage der einzelnen Flurstücke her-
vorgeht, kann vom 06.10.2023 - 20.10.2023 zu den normalen 
Geschäftszeiten in der VG Baunach eingesehen werden.
Interessenten werden gebeten, ein Angebot bis spätes-
tens 23.10.2023 schriftlich unter Angabe der/des jeweiligen 
Flurstücke/s bei der Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft 
(Postanschrift: Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, 
Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg) abzugeben.

Bamberg, den 11.09.2023
Die Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Appendorf
gez. Gudrun Kraus
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Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach am 04.07.2023
Stadtrat Baunach   B-SR/07/2023
Niederschrift über die öffentliche Sitzung  
des Stadtrats Baunach am 04.07.2023.
Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Neuwahlen des Jugendparlaments
1.2. Kurzbericht - Ergebnis des Stadtradelns 2023
1.3. Kurzbericht - Stadtfest Baunach 2023
1.4. Kurzbericht - Kirchweih 2023
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der letzten Sitzung
3. Vollzug des BayFwG; Zustimmung der Neuwahl von zwei 

stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Baunach

4. Mögliche Aufhebung des Bebauungsplanes „Bastei“ ein-
schließlich der 1. Änderung - Information und Entschei-
dung zum weiteren Vorgehen

5. Herstellungsbeitragspflicht von fest überdachten Terras-
sen und Balkonen, Entscheidung zum weiteren Vorgehen 
nach Beschluss des Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hofes

6. Gemeinde Breitbrunn - Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Photovoltaik Hasengrund“ - Beteiligung im Verfahren 
nach § 4 Abs. 1 BauGB

7. Gemeinde Breitbrunn - 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes - Beteiligung im Verfahren nach § 4 Abs. 1 
BauGB

8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
8.1. Sonstiges - Toiletten am Stadtfest 2023
8.2. Sonstiges - Verkehrssituation Spielstraße Georg-Jäger-

Straße
8.3. Sonstiges - Straßenbaumaßnahmen Dorgendorf,  

Priegendorf und Krappenhof
8.4. Sonstiges - Urnengräber am Friedhof Priegendorf
8.5. Sonstiges - Hinweise bei zugewachsenen Schildern bzw. 

Laternen
8.6. Sonstiges - Dank der FFW Reckenneusig
8.7. Sonstiges - Stand Rathausumbau

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben 
vom 27.06.2023 geladen. Die Tagesordnung wurde im öffent-
lichen Teil um den TOP 6 „Gemeinde Breitbrunn - Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Photovoltaik Hasengrund“ - Beteili-
gung im Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB„ und um den TOP 7 
„Gemeinde Breitbrunn - 2. Änderung des Flächennutzungspla-
nes - Beteiligung im Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB„ wegen 
Dringlichkeit ergänzt. Mit der Sitzungsladung und der erwei-
terten Tagesordnung bestand Einverständnis. Gegen die Nie-
derschrift der Sitzung des Stadtrates vom 13.06.2023 wurden 
keine Einwendungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt 
und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
Der Vorsitzende berichtete über folgende Themen:
1.1. Kurzbericht - Neuwahlen des Jugendparlaments
Die erste Amtszeit unseres Jugendparlamentes neigt sich dem 
Ende zu und somit stehen für die nächsten zwei Jahre Neu-
wahlen an. Hierzu hat es bereits eine Infoveranstaltung für 
alle Jugendlichen gegeben. Die Wahl für das neue Jugend-
parlament findet online vom 12.07.2023 bis 26.07.2023 statt. 
Die Wahlbenachrichtigungen mit einem persönlichen Wahl-
code wurden bereits an alle Wahlberechtigten versendet. Das 
Jugendparlament ist die Stimme der Jugendlichen aus Bau-
nach und seinen Stadtteilen. Ich hoffe deshalb auf eine gute 
Wahlbeteiligung und viele Kandidatinnen und Kandidaten die 
sich aktiv engagieren wollen.

 

   Verbindliche Anmeldung hier:       

Tel.: 09544-9846777 oder stadtbuecherei@stadt-baunach.de 

  

 

FREIWILLIGES  
SOZIALES SCHULJAHR 

  

STADTBÜCHEREI BAUNACH 
 

 

 

Liebe Schüler*innen! 
Im kommenden Schuljahr 2023/24 freuen wir uns wieder über engagierte 

Helfer in unserer modernen Bücherei. 
Was ist ein Freiwilliges soziales Schuljar (FSSJ)? 

Ein dreiviertel Jahr engagieren sich Jugendliche ab der 8. Klasse freiwillig 
in ihrer Freizeit für rund zwei Stunden pro Woche in unserer Bücherei. Zum 

Abschluss des FSSJ gibt es ein qualifiziertes Arbeitszeugnis, das die 
Lernerfahrungen, Kompetenzen und Fähigkeiten der Teilnehmer*innen 

nachweist.  
Was erwartet Dich? 

Ausleihdienst am Computer, Medien einkaufen und ausleihfertig machen, 
Mithilfe bei kleinen Veranstaltungen 

Außerdem ein junges, fröhliches Team. 
Interesse? 

Einfach vorbeikommen oder anrufen (09544-9846777) 
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Den vorgeschriebenen Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ 
muss er noch mit Erfolg besuchen.
Herr Christoph Kurz hat den nach § 7 Abs. 1 der 1. AVBayFwG 
für das Amt des stellvertretenden Kommandanten vorge-
schriebenen Lehrgang „Gruppenführer“ bereits im Jahr 2012 
besucht. 
Der erforderliche Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ muss noch 
besucht werden.
Herr Marcus Mohr hat die nach § 7 Abs. 1 der 1. AVBayFwG für 
das Amt des stellvertretenden Kommandanten vorgeschriebe-
nen Lehrgänge „Gruppenführer“ und „Leiter einer Feuerwehr“ 
mit Erfolg besucht.
Das Bestätigungsschreiben wird unter der auflösenden Bedin-
gung bzw. unter Widerrufsvorbehalt erteilt, dass die noch feh-
lenden Lehrgänge „Leiter einer Feuerwehr“ innerhalb eines 
Jahres mit Erfolg besucht werden.
Der Zeitpunkt der Zustellung des Bestätigungsschreibens ist 
gleichzeitig der Beginn der neuen Amtszeit.“
Beschluss: 16 : 0
Die Wahl des Herrn Matthias Roppelt zum Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Baunach am 21.06.2023 wird 
hiermit gemäß Art. 8 Abs. 4 BayFwG durch die Stadt Bau-
nach bestätigt. Die Verwaltung wird beauftragt, das Bestäti-
gungsschreiben an Herrn Matthias Roppelt zu erstellen und 
auszuhändigen.
Beschluss: 16 : 0
Die Wahl des Herrn Christoph Kurz zum stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Baunach am 
21.06.2023 wird hiermit gemäß Art. 8 Abs. 4 BayFwG durch 
die Stadt Baunach bestätigt. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, das Bestätigungsschreiben an Herrn Christoph Kurz 
zu erstellen und auszuhändigen.
Beschluss: 16 : 0
Die Wahl des Herrn Marcus Mohr zum weiteren stellver-
tretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Baunach am 21.06.2023 wird hiermit gemäß Art. 8 Abs. 4 
BayFwG durch die Stadt Baunach bestätigt. 
Die Verwaltung wird beauftragt das Bestätigungsschreiben 
an Herrn Marcus Mohr zu erstellen und auszuhändigen.
4. Mögliche Aufhebung des Bebauungsplanes „Bastei“ ein-
schließlich der 1. Änderung - Information und Entscheidung 
zum weiteren Vorgehen
Stadtratsmitglied Michael Jäger und Andrea Weigler wurde auf-
grund persönlicher Beteiligung von der Beratung und Abstim-
mung zu diesem Tagesordnungspunkt ausgeschlossen.
Die Stadtratsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit der 
Sitzungsladung:

„Vorab: Bei allen Beschlüssen bzw. Beratungen zu diesem 
Thema sind die Mitglieder des Stadtrates gemäß Art. 49 GO 
persönlich beteiligt, die im Geltungsbereich dieses Bebau-
ungsplanes entweder selbst Grundstückseigentümer sind oder 
deren Angehörigen i.S.d. Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG (Verlobte, 
Ehegatten, Geschwister, Kinder der Geschwister, Verwandte 
oder Verschwägerte in gerader Linie) Grundstückseigentü-
mer sind. Die persönlich Beteiligten dürfen an Beratung und 
Abstimmung nicht teilnehmen.
Bebauungspläne erfüllen einen bestimmten Steuerungszweck, 
der irgendwann erfüllt sein kann. Daher sollten die Bebauungs-
pläne aus Sicht des Bauamtes regelmäßig auf ihren Zweck hin 
überprüft werden und ggf. aufgehoben werden. In der Vergan-
genheit wurden bereits verschiedene Bebauungspläne (Hem-
merleinsleite, Im Tal) aufgehoben. Hierdurch ist es zu keinerlei 
Problemen gekommen. Nach einer Durchsicht der bestehen-
den Bebauungspläne wird von der Verwaltung vorgeschlagen, 
als nächstes den Bebauungsplan „Bastei“ aufzuheben. 

Der Bebauungsplan umfasst einschließlich seiner 1. Änderung 
die Straßen Karpfenweg, Basteistraße (teilweise), Storchen-
weg, Alois-Schenk-Straße, Schönhengstgaustraße, Amselweg, 
Finkenweg, Kutscherweg (teilweise), Hopfenleite (teilweise), 
Burkardsleite (teilweise) sowie Stufenburgstraße (teilweise),  
der Geltungsbereich kann folgendem Lageplan entnommen 
werden:

1.2. Kurzbericht - Ergebnis des Stadtradelns 2023
Das Stadtradeln 2023 ist beendet. Zum fünften Mal in Folge 
liegt die Stadt Baunach bei den erradelten Kilometern wieder 
auf dem ersten Platz im Landkreis Bamberg. Sehr erfreulich 
ist auch, dass sich viele Kinder und Jugendliche an der Aktion 
beteiligt haben. Herzlichen Dank an alle die zu diesem tollen 
Ergebnis beigetragen haben. Für die gewonnen Bäume wer-
den sicher wieder geeignete Plätze gefunden.
1.3. Kurzbericht - Stadtfest Baunach 2023
Am vergangenen Wochenende fand nach vier Jahren Pause 
endlich wieder das Baunacher Stadtfest statt. Es war eine tolle 
Veranstaltung in der gesamten Altstadt mit einer einmaligen 
Atmosphäre. Vielen Dank an alle, die zum positiven Gelingen 
beigetragen haben. Unser Stadtmarketing, dem Bauhof, allen 
beteiligten Vereinen sowie den vielen Ehrenamtlichen die sich 
hier engagiert haben. Das Stadtfest war eine tolle Werbung für 
unsere Stadt. Es hat den gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
die Lebendigkeit in unserer Kommune deutlich gezeigt.
1.4. Kurzbericht - Kirchweih 2023
Kommendes Wochenende vom 08. Juli bis 11. Juli 2023 findet 
die Kirchweih in Reckenneusig statt. Am Samstag um 17 Uhr 
wird der Kirchweihbaum aufgestellt.
Von Freitag, 14. Juli 2023 bis einschließlich Montag 17. Juli 
2023 feiern wir wieder Baunacher Kirchweih. Es wird ein inte-
ressantes Programm angeboten. Der Kirchweihbaum wird am 
Freitag, 14. Juli 2023 von den Mitgliedern der Freiwilligen Feu-
erwehr an der neu restaurierten Zehntscheune aufgestellt. Zur 
Einholung des Baumes formiert sich der Zug um 18.00 Uhr am 
Feuerwehrhaus und zieht dann unter Beteiligung der Stadtka-
pelle Baunach, des Stadtrates, der OKR-Vorstandschaft und 
der Vereine zur Zehntscheune. Von dem Schausteller Fischer 
wird ein großer Vergnügungspark auf dem Marktplatz aufge-
stellt. Wir freuen uns über viele Besucher auf der Reckenneusi-
ger Kirchweih und der Baunacher Kirchweih 2023.
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 
aus der letzten Sitzung
Es lagen keine Bekanntgaben vor.
3. Vollzug des BayFwG; Zustimmung der Neuwahl von zwei 
stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Baunach
Die Stadtratsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit der 
Sitzungsladung:
„Am Mittwoch, den 21.06.2023 fand im Feuerwehrhaus Bau-
nach die Neuwahl des Kommandanten und der zwei stellver-
tretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Baunach 
statt. Es waren 32 wahlberechtigte Mitglieder der FF Baunach 
anwesend.
Für die Wahl des Ersten Kommandanten wurden 32 gültige 
Stimmen abgegeben. Gewählt wurde Herr Matthias Roppelt mit 
19 : 13 Stimmen. Herr Matthias Roppelt hat das Amt des Kom-
mandanten durch Unterschrift auf der Niederschrift angenom-
men.
Für die Wahl des stellvertretenden Kommandanten wurden 32 
gültige Stimmen abgegeben. Gewählt wurde Herr Christoph 
Kurz mit 19 : 13 Stimmen. Herr Christoph Kurz hat das Amt des 
stellvertretenden Kommandanten durch Unterschrift auf der 
Niederschrift angenommen.
Für die Wahl eines weiteren stellvertretenden Kommandanten 
wurden 32 gültige Stimmen abgegeben. Gewählt wurde Herr 
Marcus Mohr mit 24 : 8 Stimmen. Herr Marcus Mohr hat das 
Amt des stellvertretenden Kommandanten durch Unterschrift 
auf der Niederschrift angenommen.
Gemäß Art. 8 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen Feuerwehrgeset-
zes (BayFwG) bedürfen die Gewählten der Bestätigung durch 
die Stadt Baunach im Benehmen mit dem Kreisbrandrat. Die 
Bestätigung ist zu versagen, wenn fachliche, gesundheitliche 
oder sonstige wichtige Gründe dagegensprechen. Sämtliche 
Unterlagen wurden dem Landratsamt Bamberg zur Kenntnis-
nahme und Einholung der Stellungnahme des KBR per E-Mail 
weitergeleitet.
Unter Vorbehalt der Zustimmung des Kreisbrandrates, werden 
folgende Personen bestätigt.
Herr Matthias Roppelt hat den nach § 7 Abs. 1 der  
1. AVBayFwG für das Kommandantenamt vorgeschriebenen 
Lehrgang „Gruppenführer mit Erfolg besucht.
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Bevor die entsprechenden Unterlagen zusammengestellt wer-
den, muss zunächst grundsätzlich entschieden werden, ob die 
Angelegenheit weiter verfolgt werden soll.“
Beschluss: 14 : 0
(ohne Stadtratsmitglied Michael Jäger und Andrea Weigler 
wegen persönlicher Beteiligung)
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Bebauungspla-
nes „Bastei“ einschließlich seiner 1. Änderung. Die Ver-
waltung wird beauftragt, die erforderlichen Unterlagen zu 
erstellen.
5. Herstellungsbeitragspflicht von fest überdachten Terras-
sen und Balkonen, Entscheidung zum weiteren Vorgehen 
nach Beschluss des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofes
Die Stadtratsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit der 
Sitzungsladung:
„Die städtischen Beitrags- und Gebührensatzungen zur Ent-
wässerungssatzung und zur Wasserabgabesatzung entspre-
chen jeweils dem Muster des Bayerischen Gemeindetages. 
Herstellungsbeiträge werden für die erstmalige Erstellung des 
jeweiligen Anschlusses erhoben. Beitragsmaßstab ist einerseits 
die Grundstücksfläche, andererseits wird auch die Geschoss-
fläche des Gebäudes herangezogen. In § 5 Abs. 2 wird die 
Berechnung der Geschossfläche geregelt. Nach Satz 1 erfolgt 
die Ermittlung der Geschossfläche nach den Außenmaßen der 
Gebäude in allen Geschossen. 
Nach weiteren Regelungen zu den einzelnen Geschossen und 
Gebäudeteilen besagt Satz 5, dass Balkone, Loggien und Ter-
rassen außer Ansatz bleiben, wenn und soweit sie über die 
Gebäudefluchtlinie hinausragen.
Dieser Satz 5 ist nun Inhalt eines neuerlichen Beschluss des 
Bayerischen Verwaltungsgerichtshofes vom 27. März 2023.
Bisher war die gültige Rechtsauffassung und auch die all-
gemeine Praxis bei der VG Baunach so, dass die in Satz 5 
genannten Gebäudeteile (Balkone, Terrassen, etc.) nur dann 
nicht für die Beitragsbemessung herangezogen wurden, wenn 
sie die baurechtlichen Kriterien eines Gebäudes nicht erfüllten.
Gemäß Art. 2 Abs. 2 der Bayerischen Bauordnung sind 
Gebäude selbstständig nutzbare, überdeckte bauliche Anla-
gen, die von Menschen betreten werden können. Gebäude 
benötigen also zwingend ein festes Dach.
Bisher wurden Balkone, Loggien und Terrassen zur Geschoss-
fläche herangezogen, wenn sie entsprechend überdacht waren 
und somit die Gebäudeeigenschaft besaßen.
Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof hat in seinem 
Beschluss aber nun entschieden, dass diese Gebäudeteile 
auch dann außer Ansatz bleiben, wenn sie die baurechtlichen 
Kriterien eines Gebäudes erfüllen.
Der Bayerische Gemeindetag teilte in seinem letzten Rund-
schreiben mit, dass die jeweiligen Satzungsgeber nun ent-
scheiden müssten, wie sie künftig verfahren möchten. Bei einer 
unveränderten Beibehaltung von § 5 Abs. 2 Satz 5 können bei-
spielsweise Terrassenüberdachungen ab sofort nicht mehr bei 
der Geschossflächenberechnung berücksichtigt werden. Bei 
einem Beitragssatz von 15,52 €/m² bei der Entwässerungssat-
zung und von 3,06 €/m² bei der Wasserabgabesatzung ergibt 
dies bei einer Fläche von 30 m² für eine Terrassenüberdachung 
Mindereinnahmen von 557,40 € pro Überdachung.
Soll die bisherige Praxis beibehalten werden, überdachte 
Gebäudeteile für die Beitragsberechnung heranzuziehen, ist 
eine Änderung der jeweiligen Satzungen erforderlich. Der Bay-
erische Gemeindetag ist der Auffassung, dass man hier einer-
seits § 5 Abs. 2 Satz 5 ersatzlos streichen oder aber mit fol-
gendem Zusatz versehen könnte: „Dies gilt nicht für Balkone, 
Loggien und Terrassen, die die baurechtlichen Kriterien eines 
Gebäudes erfüllen“.
Aus Sicht der Verwaltung wird empfohlen, die bisherige Berech-
nungspraxis über eine Satzungsänderung aufrecht zu erhalten. 
Insbesondere bei der Entwässerungssatzung ist zu bedenken, 
dass überdachte Anlagen mittels Regenrinnen in die Regen-
wasser- oder Mischkanäle entwässert werden (anders als Ter-
rassen ohne Dach, bei denen Niederschlagswasser oftmals 
abfließt und im angrenzenden Garten versickert). 

Die konkreten Gründe für die Aufhebung des Bebauungspla-
nes aus dem Jahr 1963 und seiner Änderung aus dem Jahr 
1981 sind vielfältig:
• Der Bebauungsplan an sich ist in einem extrem schlechten 

Zustand. Das Dokument wurde mehrfach geklebt, teilwei-
se sind auch handschriftliche Notizen vorhanden, die nicht 
mehr zuordenbar sind.

• Der Steuerungszweck des Bebauungsplanes ist insgesamt 
erfüllt. Im Geltungsbereich gibt es lediglich noch acht un-
bebaute Grundstücke. Diese Grundstücke können nach 
der Aufhebung des Bebauungsplanes allesamt gemäß § 
34 BauGB (Innenbereich) bebaut werden. Im Innenbereich 
sind Vorhaben zulässig, die sich nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung in die Umgebungsbebauung einfügen. 
Damit wird sichergestellt, dass auf den acht verbleibenden 
Grundstücken nichts „siedlungsfremdes“ gebaut werden 
kann.

• Drei weitere unbebaute Grundstücke in der Burkardsleite 
liegen ebenfalls im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Burkardsleitenhang“ aus dem Jahr 1986, der aufgrund sei-
nes jüngeren Alters auch jetzt schon vorrangig anzuwen-
den ist.

• In der Vergangenheit wurden eine Vielzahl von Befreiun-
gen bei Überschreitung von Baufenstern, Dachneigungen, 
Kniestock, Dachgauben, etc. erteilt. Anträge auf Befreiun-
gen wurden fast ausnahmslos genehmigt. Der Bebauungs-
plan hat dadurch seine gleichbehandelnde Steuerungs-
funktion verloren. Bauherren, die sich ursprünglich an den 
Bebauungsplan gehalten haben, werden gegenüber jenen, 
die nun jede Art von Befreiung beantragen und erhalten 
können, benachteiligt. Aufgrund des Gleichbehandlungs-
grundsatzes müssen einmal erteilte Befreiungen unter glei-
chen Voraussetzungen wieder erteilt werden. Die Prüfung 
dieser Befreiungen hat aber einen hohen Arbeitsaufwand 
zu Folge, da bei jeder beantragten Befreiung geprüft wer-
den muss, ob diese schon einmal erteilt wurde.

• Viele kleinere Baumaßnahmen sind verfahrensfrei, wie z.B. 
Dachgauben, Zäune und Vordächer. Da der Bebauungs-
plan hierfür aber Vorschriften macht, müssen diese eigent-
lich verfahrensfreien Maßnahmen beantragt werden. Es 
muss dann im Einzelfall geprüft werden, ob das Vorhaben 
dem Bebauungsplan entspricht und falls nicht, ob eine Be-
freiung erteilt werden kann bzw. muss. Nach Aufhebung 
könnten solche kleineren Maßnahmen ohne jeglichen Auf-
wand für die Bauherren bzw. die Verwaltung durchgeführt 
werden.

• Durch die Aufhebung wird schließlich kein Eigentümer 
schlechter gestellt. Es ist weiterhin alles möglich, nur mit 
deutlich geringerem Aufwand.

Die Aufhebung muss gemäß § 1 Abs. 8 BauGB im klassischen 
Regelverfahren mit zwei Beteiligungsrunden durchgeführt wer-
den. Das Verfahren kann von der Geschäftsleitung erarbeitet 
werden, sodass keine Kosten entstehen.
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8.3. Sonstiges - Straßenbaumaßnahmen Dorgendorf,  
Priegendorf und Krappenhof
Zweiter Bürgermeister Peter Großkopf erkundigte sich nach 
Straßenbaumaßnahmen in Dorgendorf, Priegendorf und 
Krappenhof. Der Vorsitzende informierte, dass für 2024/2025 
seitens des Staatlichen Bauamtes Planungen für Straßenbau-
maßnahmen stattfinden.
8.4. Sonstiges - Urnengräber am Friedhof Priegendorf
Zweiter Bürgermeister Peter Großkopf regte an, Urnengräber 
am Friedhof in Priegendorf anzubieten.
8.5. Sonstiges - Hinweise bei zugewachsenen Schildern 
bzw. Laternen
Stadtratsmitglied Michael Jäger schlug vor, Hinweiszettel auf 
erforderliche Rückschnitte von Begrünung bei zugewachsenen 
Schildern oder Laternen durch die Stadtarbeiter in den Brief-
kästen der Bürgerinnen und Bürger einwerfen zu lassen.
8.6. Sonstiges - Dank der FFW Reckenneusig
Stadtratsmitglied Elmar Gruß richtete den Dank der Freiwilligen 
Feuerwehr Reckenneusig für die Unterstützung zur Anschaf-
fung eines Defibrillators aus.
8.7. Sonstiges - Stand Rathausumbau
Stadtratsmitglied Volker Dumsky erkundigte sich nach den 
Kosten des Rathausumbaus. Der Vorsitzende informierte, dass 
auf der Tagesordnung der nächsten Bauausschusssitzung ein 
Tagesordnungspunkt dazu vorgesehen ist.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:44 Uhr. Ein nichtöf-
fentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister
04.07.2023
B-SR/07/2023
Stadtrat Baunach

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Stadtbücherei
Überkumstraße 17
96148 Baunach
Tel.-Nr. 09544/9846777

Öffnungszeiten
Dienstag  .......................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .......................................... 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  .....................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................ 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wahlbekanntmachung zur Landtags- und 
Bezirkswahl am 08. Oktober 2023
siehe Seiten 16 und 17

Bürgersprechstunde entfällt
Wegen beruflicher Verhinderung entfällt die Bürgersprechstunde 
am 21.09.2023.

Für sie ist somit auch ein Anschluss an die städtische Einrich-
tung erforderlich, der Herstellungsbeitrag sollte sich daher 
auch auf sie erstrecken.“
Beschluss: 8 : 8
Die bisherige Berechnungspraxis über eine Satzungsände-
rung wird aufrecht erhalten. Die Herstellungsbeiträge wer-
den herangezogen.
Der Beschlussvorschlag ist somit abgelehnt.
6. Gemeinde Breitbrunn - Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Photovoltaik Hasengrund“ - Beteiligung im Verfahren 
nach § 4 Abs. 1 BauGB
Die Stadtratsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit der 
Sitzungsladung:
„Die Gemeinde Breitbrunn beabsichtigt die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Photovoltaik Hasengrund“ nordwestlich 
von Kottendorf. Dabei soll ein sonstiges Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung „Photovoltaik“ ausgewiesen werden. Der 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes (einschließlich der 
Ausgleichsflächen) beträgt 11,632 ha.

Aus Sicht der Verwaltung werden die Belange der Stadt Bau-
nach durch die Planung der Gemeinde Breitbrunn nicht 
berührt.“
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat der Stadt Baunach nimmt die Planung der 
Gemeinde Breitbrunn zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Photovoltaik Hasengrund“ zur Kenntnis. Einwände 
werden nicht erhoben. Auf eine Beteiligung im weiteren Ver-
fahren wird verzichtet.
7. Gemeinde Breitbrunn - 2. Änderung des  
Flächennutzungsplanes - Beteiligung im Verfahren nach  
§ 4 Abs. 1 BauGB
Die Stadtratsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt mit der 
Sitzungsladung:
„Die Gemeinde Breitbrunn beabsichtigt, ihren Flächennut-
zungsplan für den Bereich des Bebauungsplanes „Photovol-
taik Hasengrund“ zum zweiten mal zu ändern. Betroffen ist der 
gleiche Bereich wie bei der Aufstellung des Bebauungsplanes. 
Es handelt sich aktuell um landwirtschaftliche Flächen, die als 
Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung Photovoltaik aus-
gewiesen werden sollen. Die Belange der Stadt Baunach wer-
den aus Sicht der Verwaltung durch die Planung nicht berührt.“
Beschluss: 16 : 0
Der Stadtrat der Stadt Baunach nimmt die Planung der 
Gemeinde Breitbrunn zur 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes zur Kenntnis. Einwände werden nicht erhoben. 
Auf eine Beteiligung im weiteren Verfahren wird verzichtet.
8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
8.1. Sonstiges - Toiletten am Stadtfest 2023
Stadtratsmitglied Michael Eichler regte an, für kommende 
Stadtfeste einen zusätzlichen Toilettenwagen im Bereich des 
Marktplatzes bzw. der Mühlgasse aufzustellen.
8.2. Sonstiges - Verkehrssituation Spielstraße  
Georg-Jäger-Straße
Stadtratsmitglied Michael Eichler regte an, in der Georg-Jäger-
Straße eine Bodenmarkierung, die auf die Spielstraße hinweist, 
anzubringen.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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ihre/seine Stimme geben will. Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums bzw. hinter einer Sichtschutzvorrichtung oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das oh-
ne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.  

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein bezeichne-
ten Stimmkreises oder  
b) durch Briefwahl teilnehmen.  

Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) 
auf Antrag einen Wahlschein mit folgenden Unterlagen:  
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die  

Bezirkswahl (blau),  
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß)  

und die Bezirkswahl (blau),  
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau),  
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist 
und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem 
sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehö-
rigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spä-
testens am Wahltag, 18 Uhr, eingeht.  
Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigen die Briefwahl auszuüben haben, erge-
ben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimmberechtigten 
Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG). 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Reckendorf, 22.09.2023                                                                       

Gez. 

Deinlein 

Erster Bürgermeister  
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Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
27.07.2023 geladen. 
Mit der Sitzungsladung und der Tagesordnung bestand Ein-
verständnis. Gegen die Niederschrift der Gemeinderatssitzung 
vom 12.07.2023 wurden keine Einwendungen erhoben. Diese 
gilt somit als genehmigt und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
Der Vorsitzende berichtete über folgende Themen:
1.1. Kurzbericht - Spatenstich
Der Vorsitzende teilte mit, dass der Spatenstich für den Rad-
weg Laimbach - Gerach in der vergangenen Woche stattgefun-
den hat.
1.2. Kurzbericht - Dach Schulturnhalle
Der Wassereintritt in das Dach der Schulturnhalle scheint nur 
Kondenswasser gewesen zu sein. Derzeit dringt trotz länger 
anhaltendem Regen kein Wasser ein. Es soll aber dennoch 
überprüft werden.
2. Umzug des Gemeindearchivs in Reckendorf - Vorstellung 
durch Archivare Stefan Kühl und Barbara Spies
Die Archivare stellten den Umzug des Archivs anhand einer 
PowerPoint Präsentation dar.
Das Reckendorfer Archiv ist insofern einzigartig, weil es als 
eine der ganz wenigen Gemeinden lückenlose Beschlussbü-
cher von 1821 bis heute enthält. Leider waren diese aber seit 
mehr als zehn Jahren unsachgemäß in der bisherigen Remise 
untergebracht. 
Das hat zu teilweise schweren Schäden am Bestand geführt, 
die dringend behoben werden müssen. Einen Förderantrag 
hierzu hat die Archivpflege gestellt
Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf nahm die Vor-
stellung zur Kenntnis.
3. Erneuerung der Ortsdurchfahrt -  
Fortlaufender Sachstandsbericht
Der Vorsitzende teilte den derzeitigen Sachstand mit.
Das Büro ist weiterhin dabei, die Ausschreibung vorzubereiten. 
Eventuell kann die Ausschreibung in der Septembersitzung 
vorgestellt werden.
4. Gewährung eines Kulturförderzuschusses an die Recken-
dorfer Musikanten zur Förderung der Jugendarbeit
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Reckendorfer Musikanten stellten am 07.07.2023 einen 
Antrag auf Kulturförderung für ihre laufenden Aktivitäten und 
die Förderung der Jugendarbeit. Nach Rücksprache scheinen 
1.000 € als angemessen.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat beschließt, dem Verein „Reckendorfer 
Musikanten“ eine Förderung in Höhe von 1.000,00 € zur 
Kulturförderung für laufende Aktivitäten und die Förderung 
der Jugendarbeit zu überweisen.
5. Grundstücksangelegenheiten -  
Verkauf Anwesen Pfarrgasse 9
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Gemeinde Reckendorf ist Eigentümerin des Anwesen Pfarr-
gasse 9. Erster Bürgermeister Deinlein hat sich hierzu eine 
Abgabe des KDK Modul 3 mit Bestandsplänen und Exposé, 
sowie einer Planliste vom Architekturbüro Conn und Giersch 
GbR zukommen lassen. 
Nun soll besprochen werden, unter welchen Bedingungen bzw. 
zu welchem Preis verkauft werden soll. Anschließend soll das 
Anwesen unter Berücksichtigung der gemeindlichen Vergabe-
kriterien ausgeschrieben werden.

Öffentliche Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses Reckendorf
Am Mittwoch, 27.09.2023, findet abends um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Reckendorf eine öffentliche Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses Reckendorf statt. Es ergeht 
herzliche Einladung
Tagesordnung:

1. Durchführung von erforderlichen Ortseinsichten
1.1 Zaun Hartplatz Schule
1.2 Außenfläche Ahornweg 5
2. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-

stellungsverfahren behandelt wurden
3. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
4. Behandlung von Tagesordnungspunkten,  

die vom Gemeinderat verwiesen wurden
5. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

60. Geburtstag Bürgermeister  
Manfred Deinlein
Statt Geschenke hatte Bürgermeister Manfred Deinlein zu sei-
nem 60. Geburtstag um Spenden zugunsten der Jugendarbeit 
der Reckendorfer Musikanten gebeten. Insgesamt kamen so 
1738 € zusammen. Bürgermeister Manfred Deinlein rundete 
den Betrag auf und überreichte 1. Vorstand und Dirigenten 
Horst Volkmuth anlässlich der Kerwa aus seinem Geburtstags-
erlös eine Spende über 2.000 €.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 02.08.2023
Gemeinderat Reckendorf R-GR/08/2023
Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

1.1. Kurzbericht - Spatenstich
1.2. Kurzbericht - Dach Schulturnhalle

2. Umzug des Gemeindearchivs in Reckendorf -  
Vorstellung durch Archivare Stefan Kühl und Barbara Spies

3. Erneuerung der Ortsdurchfahrt -  
Fortlaufender Sachstandsbericht

4. Gewährung eines Kulturförderzuschusses an die Recken-
dorfer Musikanten zur Förderung der Jugendarbeit

5. Grundstücksangelegenheiten -  
Verkauf Anwesen Pfarrgasse 9

6. Nutzungskonzept Stolbinger Anwesen - aktuelle Planung
7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

7.1. Sonstiges - Umbau Straßenbeleuchtung
7.2. Sonstiges - Geburtstagsfeier Erster Bürgermeister
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90. Geburtstag von Erwin Limpert
Bei bester Gesundheit feierte 
Erwin Limpert seinen 90. 
Geburtstag.
Es gratulierten 1. Bürgermeister 
Manfred Deinlein und stellver-
tetender Landrat Bruno Kellner.

Foto zeigt (von links): Hatten 
ihren Spaß: Bürgermeister 
Manfred Deinlein, Erwin Lim-
pert und stellvertretender Land-
rat Bruno Kellner.
 Foto: Ralf Kestel

Bilder und Photographien für 
Chronik Band 2
Zu unserem ersten Band der Dokumentation 
der Reckendorfer Geschichte (Chronik) hat die 
Gemeinde inzwischen bei Herrn Prof. Dr. And-
reas Dornheim einen zweiten Beitrag in Auftrag 
gegeben. Dieser ist in der Fertigstellung.
Für die Ausgestaltung des Buches benöti-
gen wir Bilder und Photographien insbeson-
dere aus der Zeit um die Jahrhundertwende 
bis 1945. Bitte notieren Sie für die Rückgabe 
einerseits und für Rückfragen andererseits auf 
der Rückseite des Bildes Ihre Adresse - am 
besten mit Telefonnummer und geben Sie dazu 
gerne gesondert eine kurze Notiz zu dem, was 
auf dem Bild zu sehen ist (Haus, dargestellte 
Personen oder fotographierter Gegenstand, 
Anlass der Aufnahme, ungefähre Entstehungs-
zeit). Gerne können Sie mir die Bilder bei mir in 
einer Bürgersprechstunde übergeben oder in 
den Rathausbriefkasten einwerfen.

Vielen Dank.

Deinlein, Erster Bürgermeister

Kita Johanniter-Kinderinsel
Geschenkübergabe zur Neueröffnung 
der Bewegungslandschaft

Zur Fertigstellung der Bewe-
gungslandschaft in der Johan-
niter-Kinderinsel gratulierte  
Bürgermeister Manfred Dein-
lein für die Gemeinde Recken-
dorf und überbrachte ein klei-
nes Geschenk. 
Für die Kinder und alle 
Erziehrinnen freute sich die 
Leiterin der Johanniter-Kinder-
insel, Frau Angela Eckschmidt.

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Beschluss: 13 :0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt, das 
Anwesen Pfarrgasse 9 zu verkaufen. Der Verkauf wird im 
Mitteilungsblatt bekannt gemacht.
Als Verkaufspreis ist mindestens der Preis für erschlossene 
Bauplätze, 100 €/m², anzusetzen. Über den Verkauf wird 
nach Eingang der Bewerbungen entschieden.
Beschluss: 9: 4
Der Interessent ist beim Verkauf darauf hinzuweisen, dass 
die Gemeinde auf den Erhalt des Wohngebäudes (Fassade) 
und des Kellergebäudes höchsten Wert legt.
Eine Vertragsstrafe bis zu 50.000,00 € ist denkbar.
Beschluss: 13:0
Auf eine mögliche Förderung des Erhalts von Bausubtanz 
durch die Gemeinde ist hinzuweisen
6. Nutzungskonzept Stolbinger Anwesen - aktuelle Planung
Der Vorsitzende teilte folgenden Sachverhalt in der Sitzung mit:
Mitte Juli fand ein Besprechungstermin mit dem Büro Conn 
und Giersch statt. Hierbei wurden neue Überlegungen, die auf 
Grundlage des Bürgerworkshops entstanden sind, vorgestellt.
1. Überlegung -> Parkplätze
Das Büro hat mit Absprache Dr. Gunzelmann eine Variante ent-
worfen. Diese wurde vorgestellt. Die Planungen und Unterlagen 
werden dem Protokoll beigelegt.
Das Büro Conn und Giersch wird zur Septembersitzung einge-
laden, das Nutzungskonzept samt Kostenschätzung vorzustel-
len. Der Termin ist mit dem Architekturbüro abzusprechen und 
kann daher außerhalb der regelmäßigen Sitzungstermine sein.
7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:
7.1. Sonstiges - Umbau Straßenbeleuchtung
Der Dritte Bürgermeister Ludwig Blum erkundigte sich nach 
dem Sachstand des Umbaus der Straßenlaternen auf LED.
Der Erster Bürgermeister Manfred Deinlein teilte mit, dass der 
Auftrag an Bayernwerk vergeben wurde, diese jedoch Liefer-
schwierigkeiten bei den Straßenlaternen haben.
7.2. Sonstiges - Geburtstagsfeier Erster Bürgermeister
Der Dritte Bürgermeister Ludwig Blum erkundigte sich, wer für 
die Kosten (Strom, Wasser, Reinigung etc.) anlässlich der Feier 
des 60. Geburtstags des Ersten Bürgermeisters aufkommt.
Der Vorsitzende teilte mit, dass alle Kosten von ihm übernom-
men wurden. Insbesondere hat er hierzu die Zählerstände 
Strom und Wasser vor und nach der Feier exakt dokumentieren 
lassen.
Der Vorsitzende schloss die öffentliche Sitzung um 19:29 Uhr. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Deinlein
Erster Bürgermeister
02.08.2023
R-GR/08/2023
Gemeinderat Reckendorf
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Wahlbekanntmachung zur Landtags- und 
Bezirkswahl am 08. Oktober 2023
siehe Seiten 23 und 24

Öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Gerach
Am Donnerstag, 28.09.2023, findet abends um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Gerach eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Gerach statt. Es ergeht herzliche Einladung
Tagesordnung:

1. Kurzbericht des Bürgermeisters
2. Antrag auf isolierte Befreiung (G 2023/7) zur Errichtung 

einer Stützmauer auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
302/29 der Gemarkung Gerach, Obstberg 7

3. Bauanträge und Bauvoranfragen
4. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-

stellungsverfahren behandelt wurden
5. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
6. Bekanntgabe der Sitzungstermine 2024
7. Festlegung des Erfrischungsgeldes für die Wahlhelfer der 

Landtags- und Bezirkswahl 2023
8. Beratung über Erhöhung der Kindergartenbeiträge
9. Antrag LG Veitenstein Anmietung Laimbachtalhalle
10. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Fundsache
Es wurde ein Gehstock in der Flur gefunden. Dieser kann beim 
Bürgermeister abgeholt werden.
gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter  
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet ein:
Mehrere Raumpfleger/innen (m/w/d) für  
die Staatliche Realschule Hirschaid (20 Wochenstunden)

Wahlbekanntmachung zur Landtags- und 
Bezirkswahl am 08. Oktober 2023
siehe Seiten 21 und 22

Verpachtung von Flurstücken
Flurneuordnung und Dorferneuerung Deusdorf-Leppelsdorf
Gemeinde Lauter, Landkreis Bamberg

Bekanntmachung
Die Teilnehmergemeinschaft Deusdorf-Leppelsdorf ist noch im 
Besitz von Flurstücken, die zunächst ab Januar 2024 verpach-
tet werden sollen. 
Die Pachtverträge werden dann jeweils auf ein Jahr (01.10.-
.30.09.) abgeschlossen. Sie verlängern sich automatisch um 
ein weiteres Jahr, wenn nicht rechtzeitig (2 Monate vorher) 
einer der Parteien das Pachtverhältnis kündigt.
Folgende Flurstücke werden an den meistbietenden Bewer-
ber, der auch Teilnehmer am bzw. Bewirtschafter im Verfahren 
Deusdorf-Leppelsdorf sein muss, verpachtet.

Gemarkung Flst.Nr. Lagebe-
zeichnung

Nutzungsart Fläche 
m²

Deusdorf 670 Schöngrund Acker 3254
Deusdorf 1618 Hochstraße Acker 117
Deusdorf 1653 Kammergraben Acker 3634
Deusdorf 1679 Strenggrund Wiese 15844
Deusdorf 1685 Strenggrund Wiese/Hecke 4430
Deusdorf 1691 Strenggrund Wiese/Hecke 1612
Deusdorf 1692 Strenggrund Wiese 4314
Deusdorf 1765 Berg Acker 926
Deusdorf 1767 Berg Acker 3565
Deusdorf 1768 Berg Acker 11258
Deusdorf 1815 Schöngrund Acker 2030
Deusdorf 1822 Schöngrund Wiese 5939
Deusdorf 1905 Büttnersgrund Acker 3996
Deusdorf 2031 Stettfelder Weg 

rechts
Wiese 1478

Deusdorf 2056 Obere Wiesen Wiese 5102
Deusdorf 2076 Breite Äcker Acker 1582
Deusdorf 2086 Breite Äcker Acker 8235
Deusdorf 2116 Hochstraße Acker 2633
Deusdorf 2145 Stettfelder Weg 

rechts
Wiese 1502

Deusdorf 2536 Steffelder Weg 
links

Wiese 1129

Eine Karte, aus der die Lage der einzelnen Flurstücke her-
vorgeht, kann vom 06.10.2023 - 20.10.2023 zu den normalen 
Geschäftszeiten in der VG Baunach eingesehen werden.
Interessenten werden gebeten, ein Angebot bis spätes-
tens 23.10.2023 schriftlich unter Angabe der/des jeweiligen 
Flurstücke/s bei der Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft 
(Postanschrift: Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, 
Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg) abzugeben.
Bamberg, den 11.09.2023
Die Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
Appendorf
gez. 
Gudrun Kraus

gez. Beck
Erster Bürgermeister
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Wahlbekanntmachung zur Landtags- und Bezirkswahl  
am 08. Oktober 2023 

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 

2. 2. Die Gemeinde Lauter bildet einen Stimmbezirk.  

Der Wahlraum wird eingerichtet in: 

Nr. d.  
Wahlbezirks 

 
Abgrenzung des  
Wahlbezirks 

 
Unterbringung des Wahlraums 

 
Zugang 

001 Lauter Rathaus Lauter Saal EG 
Schulstraße 9 
96169 Lauter 

Nicht barrierefrei 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 04.09.2023 bis 
17.09.2023 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben. 

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in die-
sem Auszählungsraum zusammen: 

Nr. des 
Briefwahl- 
vorstands 

 
Abgrenzung des  
Briefwahlvorstands 

 
Unterbringung des Wahlraums 

 
Zugang 

011 Lauter 
(Briefwahl) 

Rathaus Baunach Saal OG 
Schulstraße 9 
96169 Lauter 

Nicht barrierefrei 

4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberechtigten haben ihre Wahlbe-
nachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl und zwei Stimmen 
für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der Wählerin/dem Wähler 
bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden.  

Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel:  
- einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Stimmkreisabgeordneten (Erststimme),  
- einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme),  
- einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme),  
- einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme). 

Auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden. 

Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in dem 
hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern, welcher 
Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimmzettel mit den 
Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/welchem Wahlkreisbewerber sie/er 
ihre/seine Stimme geben will. Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums bzw. hinter einer Sichtschutzvorrichtung oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
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5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das oh-
ne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.  

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein bezeichne-
ten Stimmkreises oder  
b) durch Briefwahl teilnehmen.  

Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) 
auf Antrag einen Wahlschein mit folgenden Unterlagen:  
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die  

Bezirkswahl (blau),  
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß)  

und die Bezirkswahl (blau),  
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau),  
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist 
und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem 
sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehö-
rigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spä-
testens am Wahltag, 18 Uhr, eingeht.  
Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigen die Briefwahl auszuüben haben, erge-
ben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimmberechtigten 
Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG). 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Lauter, 22.09.2023                                                                       

Gez. 

Beck 

Erster Bürgermeister  
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Wahlbekanntmachung zur Landtags- und Bezirkswahl  
am 08. Oktober 2023 

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 

2. 2. Die Gemeinde Gerach bildet einen Stimmbezirk.  

Der Wahlraum wird eingerichtet in: 

Nr. d.  
Wahlbezirks 

 
Abgrenzung des  
Wahlbezirks 

 
Unterbringung des Wahlraums 

 
Zugang 

001 Gerach Laimbachtalhalle Ost 
Hauptstraße 2 
96161 Gerach 

barrierefrei 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 04.09.2023 bis 
17.09.2023 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben. 

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in die-
sem Auszählungsraum zusammen: 

Nr. des 
Briefwahl- 
vorstands 

 
Abgrenzung des  
Briefwahlvorstands 

 
Unterbringung des Wahlraums 

 
Zugang 

011 Gerach 
(Briefwahl) 

Laimbachtalhalle West 
Hauptstraße 2 
96161 Gerach 

barrierefrei  

4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberechtigten haben ihre Wahlbe-
nachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl und zwei Stimmen 
für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der Wählerin/dem Wähler 
bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden.  

Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel:  
- einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Stimmkreisabgeordneten (Erststimme),  
- einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme),  
- einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme),  
- einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme). 

Auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden. 

Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in dem 
hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern, welcher 
Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimmzettel mit den 
Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/welchem Wahlkreisbewerber sie/er 
ihre/seine Stimme geben will. Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums bzw. hinter einer Sichtschutzvorrichtung oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
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5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das oh-
ne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.  

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein bezeichne-
ten Stimmkreises oder  
b) durch Briefwahl teilnehmen.  

Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) 
auf Antrag einen Wahlschein mit folgenden Unterlagen:  
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die  

Bezirkswahl (blau),  
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß)  

und die Bezirkswahl (blau),  
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau),  
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist 
und  
- ein Merkblatt für die Briefwahl.  

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem 
sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehö-
rigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spä-
testens am Wahltag, 18 Uhr, eingeht.  
Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigen die Briefwahl auszuüben haben, erge-
ben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimmberechtigten 
Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG). 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Gerach, 22.09.2023                                                                       

Gez. 

Günther 

Erster Bürgermeister  
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der Mütter - warum finanzielle Selbstbestimmung für Frauen mit 
Familie so wichtig ist“.
Schwerpunkt im kommenden Winterhalbjahr sind Themen rund 
um die seelische Gesundheit. Zunehmend verzeichnen wir, 
dass sich immer mehr Menschen selbst überfordern und damit 
nicht selten in eine mentale Erschöpfung bis zum Bornout steu-
ern. Sie erhalten Tipps auf sich selbst zu achten und bekom-
men Hilfe um nicht über einen längeren Zeitraum in Familie und 
Betrieb/Beruf auszufallen.
Büroarbeit kann ziemlich lästig und nervig werden, wenn man 
nicht gut organisiert ist. Deshalb geben wir Vorträge „Vom 
Chaos im Büro zur perfekten Ordnung“ und „Sauberer Schreib-
tisch – wo soll ich anfangen?“. Und wer sich immer ärgert bei 
Freunden, Nachbarn oder Arbeitskollegen nicht schlagfertig 
genug zu sein, mit dem trainieren wir ganz zwangslos dem-
nächst freundlich, frech kontern zu können.
Ein ganz besonderes Angebot haben wir für den Berufsstand 
Landfrau/-wirt mit dem 17-tägigen Lehrgang zur Agrarbüro-
fachkraft (bei dem z.B. auch ein Schlagfertigkeitstraining ent-
halten ist).
Unsere Onlinevorträge werden mit dem einfachen Video-Konfe-
renztool Big Blue Button durchgeführt. Und wer zum ersten Mal 
dabei ist, bekommt Hilfe für den Umgang falls nötig.
Das Winterprogramm ist ab sofort unter www.bildung-beratung-
bayern.de zu finden und es kommen fast täglich neue Veran-
staltungen dazu. Anmeldungen sollten online erfolgen. Wer 
Probleme dabei haben sollte, bekommt telefonische Unterstüt-
zung unter 0951 – 965 170. Schauen Sie in unseren Veranstal-
tungskalender. Wir freuen uns auf Sie!

BayernTour Natur 2023
Gesund leben und essen 
nach Hildegard von Bingen -Vortrag-
Sie bekommen einen Einblick in die „Hildegard“ Küche mit 
ihren besonderen Zutaten. Vom „Urdinkel“, bis zu den beson-
deren Gewürzen sowie einigen Früchten denen Hildegard sehr 
viel Gutes zuordnete. Außerdem erhalten Sie wertvolle Tipps für 
den Einsatz im täglichen Speiseplan. Mittwoch den 4.10.2023 
um 18 Uhr, Burgebrach /OT Dippach- Gemeindehaus
„Mit geballten Kräuterkräften durch den Winter“
Der goldene Oktober mit seiner Farbenpracht zeigt noch ein-
mal die wilden Kräuterkräfte. Beim Rundgang bekommen Sie 
Anregungen für den Einsatz in der Küche und deren volksheil-
kundige Verwendungen, aber auch so manche Geschichte 
wird die Runde begleiten.
Eine wieder entdeckte Methode ist die Herstellung von „Oxy-
mel“ die ebenfalls gezeigt wird.
Donnerstag, den 5.10.2023, um 15 Uhr, Pommersfelden/ OT 
Weiher „Mit Hildegards Kräuterschätzen gestärkt durchs 
Jahr“ -Workshop-
Die wirkungsvollen Kräuterkräfte werden heutzutage oft unter-
schätzt und doch wurden sie schon seit Jahrhunderten bei ver-
schiedenen Alltagsbeschwerden auf unterschiedliche Weise 
verwendet. Lernen Sie wichtige Hausmittel aus „Hildegard von 
Bingens“ Apotheke und das Geheimnis der Bitterkräuter im 
Workshop kennen.
Donnerstag, den 12.10.2023, von 17 - 19 Uhr,  
Pommersfelden, Gemeindehaus
Samstag, den 28.10.2023 von 14 - 16 Uhr,  
Burgebrach/OT Dippach- Gemeindehaus
Anmeldung: Tel: 09548/8024 oder 
karin.seubert11@googlemail.com

Demenzinitiative  
für Stadt und Landkreis Bamberg
Gut beraten bei Demenz
Die Demenzinitiative und ihre Kooperationspartner informieren 
anlässlich des Weltalzheimertags im Ertl-Zentrum
Jedes Jahr am 21. September wird mit dem Weltalzheimertag 
international und öffentlich auf die Situation von Menschen mit 
Demenz und ihren Angehörigen aufmerksam gemacht. Denn 
Demenz ist schon lange keine „Privatsache“ mehr: Immer mehr 

Fachstelle für pflegende Angehörige  
Stadt und Landkreis Bamberg
Einladung zur Herbstwanderung für pflegende 
Angehörige und Interessierte am 27. Oktober 2023 
um 10:00 Uhr
Liebe pflegende Angehörige und Interessierte,
wir laden Sie herzlich zu unserer Herbstwanderung in Ober-
haid ein.
Die abwechslungsreiche und kulturhistorisch bedeutsame 
Landschaft der Gemeinde und hier besonders die nördlich von 
Oberhaid gelegenen Flure, Wiesen und Wälder, sind schon 
lange ein beliebtes Ziel für erholsame und erlebnisreiche Spa-
ziergänge. Hier wurde die Idee von Hilmar Wedler von der 
Oberhaider Seniorenstiftung Maria Betz verwirklicht und ein 
„Bänke“-Rundweg gestaltet.
„Die sieben Bänke mit den sieben Werken der Barmherzig-
keit“ nehmen kurz Bezug auf das Gleichnis vom Weltgericht 
(Matth 25,31).
Die in kurzen Abständen aufgestellten Ruhebänke ermöglichen 
es besonders auch Senioren bei einem unbeschwerlichen Spa-
ziergang unsere schöne Natur zu genießen.

Wann: Freitag, 27. Oktober 2023 um 10.00 Uhr
PKW-
Anfahrt:

Friedrich-Ebert-Straße, 
dann in Hangerbergstraße
rechts zur Klingentalkapelle abbiegen

Parkplätze: unterhalb der Klingentalkapelle vorhanden
Treffpunkt: 9.50 Uhr

Lassen Sie uns gemeinsam mit Hilmar Wedler die frische Luft 
des Oberhaider Klingentals und vielleicht auch die Werke der 
Barmherzigkeit bewusst wahrnehmen. Ob abgekürzt eine 
Stunde oder gemütliche zwei Stunden Fußweg komplett, der 
Rundweg ist schön und abwechslungsreich. Für Rast und Stär-
kung sorgen wir.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 25. Oktober 2023 
telefonisch unter 0951/2083501 oder per E-Mail   
info@fpa-bamberg.de an.
Das Team der Fachstelle für pflegende Angehörige Stadt und 
Landkreis Bamberg und Hilmar Wedler, Seniorenbeauftragter 
Oberhaids freuen sich, Sie am 27. Oktober 2023 vor Ort begrü-
ßen zu dürfen.

Bayerischer Bauernverband Bildungswerk
Veranstaltungskalender im Winterhalbjahr 
2023/24 für Jedermann
Bamberg - Mit über 200 Vorträgen, Tagesseminaren und Work-
shops bietet das Bildungswerk des BBV eine Vielzahl von Ver-
anstaltungen in Präsenz oder im Onlineformat. Was heißt denn 
überhaupt BBV? Das ist die Bildungseinrichtung des Baye-
rischen Bauernverbandes. Sie denken gerade: Aber ich bin 
kein/e Bauer/Bäuerin und will auch keine/r werden!
Es reicht auch völlig aus, wenn Sie an Bildung und Informati-
onen zu aktuellen und brandheißen Themen interessiert sind, 
von A wie Altbausanierung bis Z wie Zinsentwicklung.
Beim BBV gibt es Bildungsangebote für Jedermann. Auch für 
Sie!
Aufbauend auf die erfolgreiche Veranstaltungsreihe Energie am 
Donnerstag folgen weitere interessante Vorträge mit hochkaräti-
gen Referenten. Themen wie Altbausanierung, Windkraft, Ener-
gie aus Holz, Heizen mit Wärmepumpen oder Solarthermie, 
Photovoltaik und Heizungserneuerung werden dabei behan-
delt, so der Bildungswerk-Geschäftsführer Dieter Heberlein.
Es wird für uns alle immer wichtiger Finanzstrategien zu ent-
wickeln, das eigene Vermögen zu stabilisieren und möglichst 
zu vermehren. Im Bereich Haushalt und Finanzen gibt es z.B. 
einen Überblick zur aktuellen Zinssituation oder Sie werden von 
Spezialisten börsenfit gemacht. Einige Veranstaltungen sind 
speziell auf die finanzielle Absicherung von Frauen ausgerich-
tet, wie „Ein Mann ist keine Altersvorsorge“ oder „Auf Kosten 
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Der Workshop setzt auf praktischer Ebene bei den Vorerfah-
rungen der Teilnehmenden an und stellt das Entwickeln eines 
Bewusstseins über die eigenen kulturellen Prägungen, sowie 
die damit einhergehenden Folgen für das Denken, Fühlen und 
Handeln in den Mittelpunkt. Fragen wie Nähe und Distanz, ver-
schiedene Konzepte von Familie sowie die Gründe für rassisti-
sche Ausgrenzungen werden an diesem Tag u.a. Thema sein.
Zielgruppe sind
• Menschen, die mit Geflüchteten arbeiten
• ehrenamtliche Pat*innen/Begleiter*innen von Menschen mit 
Fluchterfahrung oder Migrationshintergrund
• am Thema Interessierte
Trainer ist Dr. Jona Jäger von KUBEKOM - Institut für Kultur-
bewusste Kommunikation; KUBEKOM entwickelt Konzepte und 
führt Schulungen für Organisationen durch, die in Diversitäts-
kontexten arbeiten.
Termin: Samstag, 21. Oktober 2023, 10:00-ca. 16:30 Uhr
Ort: Don Bosco Jugendwerk - Wolfsschlucht, Oberer Leinritt 
70, 96049 Bamberg
Anmeldung bis 16.10.23 bei: Regina Jans,  
regina.jans@donboscobamberg.de, 0951/95233-690 oder 
Mobil 0174/8167336
Danke sagen, aber wie? - ein Workshop zur  
generationenspezifischen Anerkennungskultur im Ehrenamt 
- am 26. Oktober 2023
Ehrenämter sind in der Regel unbezahlt - das wissen die 
Engagierten vorher und lassen sich freiwillig darauf ein. Eine 
„Gegenleistung“ ist meist nicht vereinbart. Warum haben viele 
Verantwortliche in Vereinen und Organisationen dann trotzdem 
das Gefühl, ihren Freiwilligen eine Art „Entschädigung“ für ihr 
Engagement geben zu müssen?
Weil in erfolgreichen Beziehungen ein Gleichgewicht zwischen 
Geben und Nehmen besteht. Im Ehrenamt kann ein solcher 
Ausgleich entstehen, wenn eine unentgeltliche Leistung als 
Geschenk wahrgenommen und mit einer wertschätzenden Hal-
tung entgegengenommen wird.
Aber reicht das? Sollte es nicht zusätzlich noch etwas „Hand-
festes“ geben? Ist „das Gleiche für alle“ wirklich gerecht? Sind 
„Blumen für die Damen und Wein für die Herren“ völlig old-
school oder liebgewonnene Traditionen? Was mache ich, wenn 
ich weder Zeit noch Geld für individuelle Geschenke habe?
Allen „richtig“ Danke sagen, geht das überhaupt?
In diesem Workshop wollen wir

• gemeinsam überlegen, worauf es uns beim Danke Sagen 
wirklich ankommt

• über die bisherige Anerkennungskultur in unseren 
Organisationen nachdenken und austauschen

• Anregungen erhalten und Ideen entwickeln, wie wir 
zukünftig unsere Anerkennung für ihr Engagement bei 
unseren Ehrenamtlichen ausdrücken können.

Referentin ist Ursula Erb, Trainerin der lagfa bayern und bagfa, 
Berlin, ehemalige langjährige Referentin, und Projektbetreuerin 
der lagfa-bayern.
Termin: Donnerstag, 26. Oktober 2023, 18:00 bis 20:00 Uhr
Ort: online
Anmeldung bis 23.10.23 bei: CariThek, 
vereinsforum@caritas-bamberg.de.
Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist kostenlos.
Eine Programm-Übersicht des Vereinsforums finden Sie hier: 
https://carithek.de/fortbildung/vereinsforum

Projekt „Wildfang“ für Kinder  
aus suchtbelasteten Familien

Schnuppertag am 6. Oktober 2023
Im Frühjahr 2024 startet in Bamberg zum vierten 
Mal das kostenfreie Gruppenangebot „Wildfang“, 
das aus der Zusammenarbeit von Caritas, Wilde 

Wurzeln Wildnispädagogik und dem Arbeitskreis Schulter-
schluss entstanden ist. 

Menschen sind betroffen, und es gibt vielfältige Hilfen und 
Unterstützungsangebote, die Betroffene und Angehörige in 
Anspruch nehmen können.
Auch die Demenzinitiative für Stadt und Landkreis Bamberg 
nutzt die Gelegenheit, um über die Angebote in Stadt und 
Landkreis Bamberg zu informieren und Fragen zu beantworten. 
Am Informationsstand im Erdgeschoss des Ertl-Zentrums 
steht sie mit ihren Kooperationspartnern am Samstag, 23. Sep-
tember 2023, von 10 bis 15 Uhr für Informationen und Gesprä-
che zum Thema Demenz zu Ihrer Verfügung.
Natürlich kann man sich dort auch den regionalen „Wegwei-
ser Demenz“ kostenlos mitnehmen und sich über eine Reihe 
weiterer spezieller Angebote ein Bild machen. Begleitend wird 
die Wanderausstellung „Blitzlicht ins Land des Vergessens“ 
gezeigt. Mit Fotos, die bei einem Jugendfotowettbewerb ent-
standen sind, führt die Ausstellung einfühlsam und plastisch in 
die besonderen Bedürfnisse und Herausforderungen von Men-
schen mit Demenz ein.
Die Veranstalter freuen sich auf viele Besucherinnen und Besu-
cher, getreu dem Motto der Demenzinitiative: „…weil Demenz 
uns alle angeht!“
Am Info-Stand erwarten Sie neben der Demenzinitiative die Alz-
heimer Gesellschaft Bamberg e.V., der „Pflegestützpunkt Stadt 
und Landkreis Bamberg“ und die „Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken“.

Bauernmuseum Bamberger Land

Federweißerfest im idyllischen 
Innenhof des Bauernmuseums 
Bamberger Land

Am 24. September findet ab 17.00 Uhr 
erstmalig ein Federweißerfest auf dem 
Museumsgelände statt

Die Museumsgaststätte Schmaus läutet den kulinarischen 
Herbst ein und lädt in diesem Jahr erstmalig zu einem Feder-
weißerfest mit musikalischer Begleitung ein.
Bei schönem Wetter findet das Fest im Innenhof des Bauern-
museums statt und die Besuchenden können so bei der Ver-
kostung des diesjährigen Federweißers und dem Genuss 
zünftiger Speisen die besondere Atmosphäre des historischen 
Anwesens genießen.
Bei ungünstiger Wetterlage wird das Federweißerfest in den 
Saal des Museumsgasthofes verlegt.
Um 18:00 Uhr wird Landrat Johann Kalb die seit 1. September 
wieder neu verpachtete Museumsgaststätte offiziell eröffnen.
Mit ehrlicher, handgemachter Musik von Rod Stewart über 
Van Morrison bis zu Tom Waits sorgt das Bamberger Duo „The 
Noble Savages“ an Gitarre und Viola für stilvolle musikalische 
Umrahmung.
Parkplätze für unsere Gäste befinden sich hinter dem Museums-
gelände.
Museumsgasthof Schmaus
Hauptstraße 3, 96158 Frensdorf, Tel.: 09502/4900136

Die CariThek informiert:  
Vereinsforum 2023
Welche Kultur bist du? Ein Workshop zum Thema Kulturbe-
wusste Kommunikation am 21. Oktober 2023 in Bamberg
Kultur ist die Brille, durch die wir die Welt sehen. Sie bestimmt, 
auf weitreichende Weise unser Denken und Handeln, unsere 
Werte und unsere Einstellungen. Kultur ist von Land zu Land 
und von Kontinent zu Kontinent unterschiedlich. In jedem Land 
selbst gibt es unterschiedliche Kulturen, die durch Tradition, 
Religion, Sprache und sozioökonomische Faktoren bestimmt 
werden - und die uns zunächst fremd sind.
Um das Zusammenleben friedlich und kultursensibel zu gestal-
ten, braucht es eine Haltung, die kulturelle Unterschiede 
erkennt, sie akzeptiert und ihnen mit Offenheit und Wertschät-
zung begegnet. Zu diesen Herausforderungen möchte der 
Workshop Impulse geben.
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Im kommenden Jahr 2024 stehen dann Reisen zu der Sonder-
ausstellung Caspar David Friedrich in Hamburg, zu Kunst und 
Kultur in Wiesbaden, zu den Malern des Expressionismus in 
München und Murnau sowie eine Kunstfahrt an die Cote d´Azur 
auf dem Programm.
Veranstaltet und begleitet werden die Fahrten von Sigrid 
Radunz-Fichtner, Lichtenfels. Nähere Auskünfte zu diesen Ver-
anstaltungen erteilen die Volkshochschule Bamberg-Land und 
Sigrid Radunz-Fichtner, Lichtenfels, Tel. 09571 88835 oder per 
Mail sr-reisen@web.de

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. 
In Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. 
bieten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen 
Beratungsservice zum Thema energetische Gebäudesanie-
rung an. Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch 
Haus- und Wohnungs- besitzer immer häufiger über eine ener-
getische Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizien-
ten Neuimmobilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen 
nachdenken.
Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Termine
Die kostenlose Energieberatung finden jeweils von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Aufgrund der aktuellen Coronasituation finden die Energie-
beratungen nur telefonisch statt. 
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter  
der Telefonnummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter  
0951 85-588 (Frau Cristea) ist notwendig.

Hierbei handelt es sich um ein Projekt für Kinder von acht bis 
zwölf Jahren aus suchtbelasteten Familien, das sich über circa 
zwei Monate erstreckt und in der Regel Freitag nachmittags 
wöchentlich stattfindet.
Der „Arbeitsraum“ Natur wird mit Gruppeneinheiten, die in den 
Räumen der Beratungsstelle stattfinden, verbunden. Damit 
können wichtige Entwicklungsaspekte wie Bewegung, gemein-
same Gestaltung eines Waldlagers sowie inhaltliche Einheiten 
optimal umgesetzt werden.
Ein Schnuppernachmittag findet am 6. Oktober 2023 von 
14.30 – 17.00 Uhr im Bruderwald Bamberg statt und dient als 
Orientierung und zum Kennenlernen. Sowohl der Nachmittag 
als auch der Kurs sind kostenfrei.
Informationen und Anmeldung für den Schnuppernachmittag 
(bis spätestens 29.09.2023) und / oder das Gruppenangebot:
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern
Tel.: 0951/2995730 oder
erziehungsberatung.bamberg@caritas-bamberg-forchheim.de

(Quelle: Arbeitskreis Schulterschluss)

VHS Bamberg-Land
Das Reiseprogramm der Volkshoch-
schule Bamberg-Land ist erschienen
Das Programm der Volkshochschule Bamberg-
Land ist erschienen und bietet auch in diesem 

Semester wieder eine reiche Auswahl an Studienreisen und 
eine Tagesfahrt zur William Turner Sonderausstellung nach 
München an. Den Anfang im Reigen dieser Fahrten macht 
die Tagesfahrt nach München am Freitag den 10.11.2023 zur 
spektakulären Sonderausstellung „Turner. Three Horizons“ die 
im Lenbachhaus zu sehen sein wird. Rund 40 Gemälde und 40 
Aquarelle und Skizzen dieses Ausnahmekünstlers werden zu 
sehen sein.
Im Dezember, vom 01.12. bis 03.12.2023, führt eine Studien-
reise zu Städten der Renaissance und des Barocks in Bayern 
mit dem Besuch eines Adventskonzertes im kleinen Goldenen 
Saal in Augsburg.
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von Pater Peter mit dem Wallfahrtssegen verabschiedet. Früh-
stückspause mit Knacker und Brezen, gespendet von Günter 
Trautmann, gibt es in Höfen. Hier liegen auch die Listen für die 
Bestellung des Mittagsessens auf, das wir im Sportheim des 
TSV Ebensfeld einnehmen werden. Der Einzug in Vierzehnhei-
ligen wird ca. 16 Uhr sein. Der Wallfahrtsgottesdienst ist um 18 
Uhr mit Lichterprozession. Es findet auch heuer keine Wallfahrt 
am Sonntag zurück statt. Es werden Wallfahrer für 7, 14, 25, 40 
und 50 Jahre oder noch mehr geehrt. Bitte sagt uns Bescheid, 
wenn eine Ehrung ansteht.
Das diesjährige Thema der Wallfahrten nach Vierzehnheiligen 
ist „Siehe, nun mache ich etwas Neues. Schon sprießt es, merkt 
ihr es nicht? Vielleicht ist es ein Anstoß für Neuwallfahrer oder 
Wiedereinsteiger. Traut euch.
Wir möchten versuchen, ein Gruppenfoto zu machen. Ange-
dacht ist, dass wir uns nach dem Einzug und der Begrüßung 
draußen wieder treffen. Das Foto wird dann auf der Treppe vor 
der Basilika gemacht. Es wäre schön, wenn alle dabei wären.
Euer Wallfahrtsführer-Team (09544/2548)

Rückblick auf die Vierzehnheiligen-Wallfahrt der 
Pfarrei Baunach und Daschendorf
An der diesjährigen Wallfahrt nach Vierzehnheiligen haben 73 
Wallfahrer aus Baunach und Daschendorf teilgenommen, die bei 
strahlendem Sonnenschein und heißen Temperaturen den Weg 
auf sich nahmen. Mit dem Bus und Autos kamen am Samstag-
abend noch zahlreiche Baunacher und Daschendorfer zum Got-
tesdienst mit anschließender Lichterprozession in die Basilika.

Herzlichen Dank an unseren 
Pfarrer, Pater Vincent und Pater 
Sinto, die mit uns nach Vier-
zehnheiligen gepilgert sind. 
Auch hat die Bäckerei Kießling, 
wie jedes Jahr, die traditionelle 
„Wallfahrer-Salzstange“ 
gesponsert. Ebenfalls spen-
dierten die Würste wieder die 
Daschendorfer Kirchweih-
freunde. Dank an die Firmen, 
Andreas Schorr und die Tank-
stelle Winkler, sowie an Karl-
Heinz Kreyer, die uns diese 
Begleitfahrzeuge zur Absiche-
rung und den Transport, zur 

Verfügung gestellt haben und dessen Fahrer, Josef Bottler und 
Melanie Hümmer.
Weiterhin gilt unser Dank der Stadt Baunach, die uns ein Feu-
erwehrfahrzeug zur Verfügung gestellt hat. Dieses Sicherungs-
fahrzeug fuhr Elmar Gruß, der die Wallfahrt, an kritischen Stellen, 
souverän absicherte. Auch dafür herzlichen Dank.
Der Musikverein Stadtkapelle Baunach war wie immer für die 
musikalische Begleitung zuständig, ebenfalls trugen unser 
Chefvorbeter Franz Porzelt, sowie seine Mitstreiter Gabi Hahn 
und David Porzelt zum Gelingen der Wallfahrt bei. Auch ihnen 
gilt unser Dank. Gerhard Nüßlein trug wie immer den Laut-
sprecher und erhält auch hierfür weitere Dankesworte. Auch 
möchte ich mich bei den Bildträgern Hans Scharold und Josef 
Stößel, sowie dessen Helfer bedanken.

Ihr 14-jähriges Wallfahrtsjubi-
läum konnte heuer Melanie 
Hümmer feiern, die dafür vom 
Wallfahrtsführer geehrt wurde. 
Zu guter letzt möchte ich mich 
noch bei Reinhold Schweda, 
unserem langjährigen Wall-
fahrtsführer bedanken, der mir 
mit Rat und Tat zur Seite stand 
und auch die eine oder andere 
Aufgabe übernahm.
Die Wallfahrt 2024 findet am 
Samstag, 07.09.2024 statt.
Bis dahin eine gute Zeit.

Euer Wallfahrtsführer Jürgen Gleußner

Caritasverein St. Oswald Baunach e.V.
Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Mitgliederversammlun-
gam Montag, 25. September 2023 um 19.00 Uhr im Kindergar-
ten St. Oswald, Alois-Schenk-Str. 10, 96148 Baunach:
Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des letzten Protokolls
3. Entgegennahme und Genehmigung  

des Jahresberichtes 2022
4. Entgegennahme und Genehmigung  

der Jahresrechnung 2022
5. Entgegennahme und Genehmigung des Prüfberichtes 2022
6. Entlastung des Vorstandes
7. Vorstellung und Genehmigung  

des Haushalts- und Stellenplanes 2023
8. Vorausschau auf Aktivitäten im Jahr 2023/2024
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
gez. Anita Friedel, 1. Vorsitzende

Katholische Kirchenstiftung Dorgendorf
Vierzehnheiligen - Wallfahrt 2023
Liebe Wallfahrer,
herzliche Einladung zur diesjährigen Fußwallfahrt nach Vier-
zehnheiligen am Samstag, den 30. September 2023. Wir tref-
fen uns um 7 Uhr 30 in der Kirche in Dorgendorf. laufen bis 
zum Feldkreuz an der Reckenneusiger Höhe und werden dort 
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Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag:  ...............................16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:  ...............................17.30 - 18.30 Uhr

 

 

Katholische Kirchenstiftung Daschendorf
Eustachiusfest
Festgottesdienst am Samstag, 23.09.23 um 18.30 Uhr, 
anschließend Einkehr im Dorfgemeinschaftshaus.

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

Kirchweihfest in Deusdorf
Ein ganzes Dorf hatte sich „herausgeputzt“ um sein Kirchweih-
fest gebührend zu feiern. Wieder einmal hat sich gezeigt, dass 
„Weltliches“ und „Kirchliches“ durchaus miteinander harmonie-
ren können.
Danke an das Seelsorgerteam, die Bürgermeister, dem 
Gemeinderat, den Gemeindearbeitern, der FFW Deusdorf, 
den eingesprungenen großen und kleinen „Minis“ aus Lauter, 
der Kirchenverwaltung und dem Pfarrgemeinderat, der Marion, 
dem Udo, dem „Oss“, den Lautertaler Musikanten und allen 
Funktionsträgern.
Man spürte Gemeinschaft und es war ganz einfach „schöööö“!

Familiengottesd enst zu 
Erntedank
Wir laden euch herzlich 

am So, 01.10. 
um 10:30 Uhr 
zu einem Familiengottes-
dienst in die Kirche in Lauter ein.

Sonnenstrahlen, Farben und Wörter sammeln: 
Kennt ihr die Geschichte der Maus Frederick, der 
sich und seine Familien mit Vorräten besonde-
rer Art über den Winter bringt? Seht und hört im 
Erzähltheater von Frederick und seiner Familie. 
Musikalisch stimmen wir bekannte Lieder mit der 
Gitarre an.

Wir freuen uns auf euch!

Hildegard, Helena und alle Mitwirkenden
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E Junioren
Fr. 29.09.2023 16:30
1.FC Baunach - SV Memmelsdorf/Ofr.
E 2 Junioren
Sa. 23.09.2023 10:00 Turnier
SpVgg Ebing - 1.FC Baunach
E 3 Junioren
Sa. 23.09.2023 10:00 Turnier
SpVgg Ebing - 1.FC Baunach

Basketball

1. FC Baunach Basketball
www.baunach-basketball.de

Sieg im 1. Vorbereitungsspiel
Im Rahmen der Breitengüßbacher Saisoneröffnungstage 
kamen die Baunach Young Pikes in einem 1. Vorbereitungsspiel 
zu einem 81:65 Erfolg gegen den heimischen Bayernligisten.

Coach Jörg Mausolf hatte seine Jungs gut eingestellt, die nach 
4 Minuten mit 12:4 in Führung gingen. Dann zeigten die jungen 
Hechte einige Probleme mit die Zonenabwehr der Gastgeber, 
doch Timo Wachsmuth konnte per Dreier mit der Sirene den 
Vorsprung wieder auf 23:13 ausbauen.
Im 2. Abschnitt sahen die Fans dann einen anderen Verlauf, 
denn nach einigen Ballverlusten kamen die Schützlinge von 
Tobi Schönhammer auf 23:28 (14.) heran, bevor ein Dreier von 
Jannis Rümer wieder für etwas Luft sorgte und man mit einer 
39:33 Führung in die Halbzeitpause gehen konnte.
Nach dem Wechsel waren die Baunacher gleich hellwach und 
zogen innerhalb von 50 Sekunden auf 47:34 davon. Auch eine 
schnelle Auszeit der Güßbacher Reserve änderte nichts am 
Spielverlauf und nach einigen Treffern von der Dreierlinie und 
schönen Spielzügen über das Duo Christian Ortelli/Jannis 
Rümer leuchtete nach 30 Minuten beim Stand von 50:68 ein 
deutlicher Vorsprung von der neuen Anzeigetafel der Hans-
Jung-Halle.
Doch noch gaben sich die TSVler nicht geschlagen, sondern 
sie nutzten jetzt ihre Größenvorteile unter den Körben besser. 
Hinzu kam eine überhastete Offensivleistung mit einer schlech-
ten Wurfauswahl sowie Probleme in der Transition. Prompt kam 
der TSV auf 63:70 (36.) heran und das Spiel schien zu kippen. 
Zu allem Überfluss musste in dieser Phase auch noch Jan 
Mausolf mit einer gebrochenen Nase auf die Bank. Doch dann 
rissen sich die Regionalligaspieler noch einmal zusammen und 
Bar Amiel konnte mit einem weiteren Dreier alles klar machen, 
sodass man letztendlich zu einem deutlichen 81:65 Sieg kam.
Trainer Jörg Mausolf zeigte sich nach der Begegnung auch 
recht zufrieden: „Für das 1. Spiel war das ganz ok. Ein paar 
Kleinigkeiten in der Defensive müssen wir unbedingt verbes-
sern. Im Angriff war es leider etwas zu viel 1:1, das will ich so 
nicht haben.“

Heimspiele am kommenden Wochenende:

Liga Datum Uhr Heim Gast Halle
KPH 23.09.2023 17:00 1. FC

Baunach 3
BBC
Bayreuth 
Ü45

Verbands-
schule 
Baunach

1. FC Baunach

Fußball
http://www.fc-baunach.de
1. Mannschaft
Sa 23.09.2023 16:00
(SG1) TSV Schlüsselfeld/TSV Aschbach - 1.FC Baunach
2. Mannschaft
So. 24.09.2023 14:00
TSV Breitengüßbach - (SG1) FC Baunach/Spvgg Ebing
Alten Herren
Fr. 22.09.2023 18:00 in Breitengüßbach
1.FC Baunach/TSV Breitengüßbach - TSV Schammelsdorf
A Junioren
Fr. 22.09.2023 18:30
JFG Main-Kreuzberg Kickers - (SG) Kraiberg
A-2 Junioren
Fr. 22.09.2023 18:00 in Rattelsdorf
(SG) Kraiberg - JFG Jura Oberfranken Hollfeld
B Junioren
Sa. 23.09.2023 16:00
JFG Deichselbach-Regnitzau- (SG) Kraiberg
Di. 26.09.2023 17:30
FC Eintracht Bamberg 2 - (SG) Kraiberg
Mi. 27.09.2023 18:30 Pokalspiel
JFG Rauhe Ebrach Frensdorf - (SG)Kraiberg
B Juniorinnen
Fr. 22.09.2023 18:30
(SG) 1.FC Viereth 2/SpVgg Ebing 2 - 1.FC Baunach
C Junioren
Sa.23.09.2023 12:15
1. FC Baunach - JFG FC Stiftland
Mi. 27.09.2023 18:00
JFG Bayreuth-West/Neubürg
D Junioren
Sa.23.09.2023 14:00
(SG) ASV Reckendorf - 1.FC Baunach
Di. 26.09.2023 17:45 Pokalspiel
1. FC Baunach - (SG) SpVgg Rattelsdorf
D Juniorinnen
So. 24.09.2023 10:30
Schwabthaler SV 9er - 1.FC Baunach
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Wer auch mit uns trainieren möchte – hier einsteigen:
Montag:
NEU!:
POWERWALKING: Ab 17.30 Uhr können alle Walking-Fans 
schöne gemeinsame Runden drehen. Dies soll auch eine Vor-
bereitung auf den zeiler Waldmarathon sein.
Saisonende für unser BARFUSS-Training – Wir werden wieder 
ein Alternativprogramm bis zum Hallentraining anbieten. Treff-
punkt bleibt der Parkplatz der DJK in Priegendorf.
Wir trainieren Kraft, Koordination, Workout mit viel Spiel und S
paß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:
Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Trai-
ning.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18.30 Uhr startet das Trai-
ning für die Jugend und die Erwachsenen.
Sport-nach-Eins am Mittwoch ab 24.09.2023 – 
Jetzt anmelden!:
Treffpunkt ist die Leichtathletik-Bahn in Baunach.
Für alle Kids und Jugendlichen (der Baunacher-Schule) die 
Spaß an Bewegung, Spiel und Spannung haben – einfach mal 
vorbei schauen und mitmachen!
Schüler-Kurse Laufbahn Baunach Beginn ab 16.00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren LehrerInnen oder den Trai-
nerInnen.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176-21 61 82 45
Sonntag:
Einfach mitmachen – beim SonntagsGenußlauf.
Um 9.30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten Läu-
ferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. 
Wir freuen uns auf schönen „Babbelhatsch“.

Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45
oder bei FACEBOOK

Frankenbund Baunach
Frankenbund Baunach

Änderung der Lokalität!
Der Hist. Stammtisch findet am letzten Dienstag, des Monats, 
den 26.September 202,3 um 19.00 Uhr im ehemaligen Lechner 
Keller Baunach statt.
Zuvor (um 18.00 Uhr) bitte ich die Vorstandschaft vom Franken-
bund Baunach um zahlreiches Erscheinen
Herr Karl Heinz Exner ( Krippenbauer) wird ebenfalls eingeladen.

Historisches vom Nachtwächter
Das „Alte Rathaus“ (1)
Wie im Amtsblatt zu lesen war, wurde in den letzten Monaten 
ein Architektenwettbewerb, zur Umgestaltung des alten Rat-
hauses zum Heimatmuseum, durchgeführt. Die Entwürfe der 
Architekten sind im Bürgerhaus ausgestellt, der siegreiche 
Entwurf wird im Oktober öffentlich vorgestellt. Aber auch die 
Geschichte des Gebäudes ist in diesem Zusammenhang inte-
ressant und wissenswert, deshalb werde ich in den nächsten 
Wochen einwenig über die Geschichte des Bauwerkes berich-
ten:
Vor dem heutigen Gebäude soll hier ein Lehmfachwerkbau 
gestanden haben, der auch schon als Rathaus diente und 
für den Neubau abgerissen wurde. Viele Materialien aus dem 
Abbruch, 4500 Ziegel, einige hundert Backsteine und allerhand 
Holztrümmer konnten, wie der Chronist Krimm berichtet, noch 
verkauft werden.

DJK Priegendorf
Fußball
1. Mannschaft
A-Klasse 1
Sonntag, 24.09.2023, um 15:00 Uhr
SG Rentweinsdorf - DJK Priegendorf
2. Mannschaft
B-Klasse 1
Sonntag, 24.09.2023, um 13:00 Uhr
SG Rentweinsdorf 2 - DJK Priegendorf 2
Damenmannschaft
Kreisklasse
Samstag, 23.09.2023, um 15:00 Uhr
1. FC Viereth - DJK Priegendorf

LG Veitenstein - Veitensteinbiker
7. Baunacher MTB-Rennen
Am 24.09.2023 veranstalten die Veitensteinbiker rund um das 
Gelände der Firma Messingschlager das 7.Baunacher Moun-
tainbike-Rennen. Los geht´s wie immer um 10.00Uhr. Jeder 
darf mitfahren. Die Anmeldung ist am Renntag ab 08:30Uhr 
gegen eine kleine Nachmeldegebühr möglich.
Zuschauer zum Anfeuern der vielen kleinen und großen Teil-
nehmer sind natürlich gerne gesehen.

Unser „Schnellen“ Starter beim Kuckuckslauf in Kemmern.  
Uwe Franke hatte sich versteckt :-)



Baunach - 33 - Nr. 38/23

Verein für Obst- und Gartenpflege 
Baunach
Obst von der Streuobstanlage

Der Verein für Obst- und Gar-
tenpflege Baunach bietet regi-
onales gesundes Obst (Äpfel 
und Birnen), die handgepflückt 
wurden an.
Im Angebot sind:
Apfel: „Landsberger Renette“, 
Erntezeit September, 
Geschmack: Süß-säuerlich, süß-
weinig; Genussreife ab Ende 
Oktober.
Lagerfähig gut, bis Januar.
Apfel: „Goldparmäne“, Ernte-
zeit September, Geschmack: 
Nussig, süß-säuerlich; Genuss-
reife Nov. - Jan.
Lagerfähig gut, bis Jan/Feb.

Birne: Name nicht bekannt, sofort verzehrbar, saftig, gut im 
Geschmack.
Sie erhalten das Obst umweltfreundlich in einer Papiertasche 
zu einem Gewicht von ca. 5 kg zu einem Preis von 5 €.
Abgeholt werden kann es ab den 21.Sept. immer ab 17:30 Uhr 
beim 1. Vorsitzenden Reimund Viering, Karl-Krimm-Str. 11, 
96148 Baunach. Nur solange der Vorrat reicht.
Ebenfalls können sie ihre Apfelsaftkartons abgeben, da sie wie-
derverwertbar sind.
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach
Reimund Viering

VHS Außenstelle Dorgendorf
Neue Kurse
Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 14.09.23 17:30 Uhr
15 x 1 Std. 51 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag,14.09.23 19:00 Uhr
15 x 1 Std. 51 Euro
Gemeinschaftshaus Reckenneusig

Muskelaufbau-Rückenfitness-Stretching
Donnerstag, 28.09.23 19:30 Uhr
10 x 1 Std. 34 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Tanzkurs für Fortgeschrittene
Sonntag,24.09.23 18:00 - 19:30 Uhr
5 x 2 Kurzstd. 25 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Tanzkurs ChaCha, Rumba, Tango usw.
Sonntag 15.10.23 16:15 Uhr
5 x 1 Std. 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Discofox für Anfänger
Sonntag, 15.10.23 17.15 Uhr
5 x 1 Std. 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Discofox für Fortgeschrittene
Sonntag, 12.11.23 17.15 Uhr
5 x 1 Std, 17 Euro
Gemeindehaus Dorgendorf

Anmeldung:
Fr. Gütlein Tel.4641

Gehen wir noch weiter zurück, dann lesen wir in der 
Schenk´schen Chronik, das hier früher die Burg „Schadeck“ 
gestanden haben soll, die Stammburg der Herren von Bau-
nach, deren Geschlecht mit Heinrich von Baunach, einem 
Bamberger Domherrn, 1356 erloschen sein soll. Bis zum Jahre 
1488 gehörte dann die Burg, das Schloss, oder was noch 
davon übrig war, den Herrn von Schöffsthal in Reckendorf. 
Danach hat wohl die Gemeinde Baunach das Grundstück mit 
den Gebäuden gekauft und dort ihr Rathaus eingerichtet. So 
gegen Mitte des 18. Jahrhunderts war das alte Gebäude wohl 
marode und nicht mehr zeitgemäß.
Zur Bauzeit des heutigen Gebäudes war Friedrich Carl Graf von 
Schönborn Fürstbischof von Bamberg und auch von Würzburg
(1728 – 1746), sowie Reichsvizekanzler. Das bischöfliche Ober-
amt Baunach wurde vom kunstsinnigen Freiherrn Johann Phil-
lip von Aufseß geleitet und somit waren alle Voraussetzungen 
für den Bau eines besonders prächtigen Gebäudes gegeben. 
Bürgermeister waren: 1740 Kaspar Wiener, 1743 Marx Roppelt 
und 1744 Gotfrid Backard. Die Gemeindekasse war gut gefüllt, 
zusätzlich wurden Darlehen von verschiedenen Bürgern und 
Institutionen zu 5% Zins aufgenommen. Die Finanzierung war 
gesichert, der Bau konnte beginnen. (weiter in der nächsten 
Ausgabe)

SKK Baunach e.V.
Spielbericht und Termine
SKK Baunach 1 – TSV W. Burgebrach 1: 2002:2028 Holz
Das erste Spiel der neuen Saison ging für unsere Mannschaft ver-
loren. Am Ende musste man sich dem TSV W. Burgebrach 1 mit 
1:5 Mannschaftspunkten und 2002:2028 Holz geschlagen geben. 
Tino Scholz mit 547 Holz und Jürgen Zimmer mit 505 Holz konnten 
bereits ihre Spielqualität zu Beginn der Saison erfolgreich unter 
Beweis stellen. Die weiteren Einzelergebnisse: Michael Bauer 465 
Holz, Gerhard Reichert / Steffen Groß 485 Holz.
Die nächsten Spiele:
Mittwoch, 27. September 2023, 18:30 Uhr:
SKK Baunach 1 – RSC Concordia Oberhaid 2
Samstag, 7. Oktober 2023, 17:00 Uhr:
1. FC Oberhaid 2 – SKK Baunach 1
Informationen rund um den SKK Baunach, alle Spielbe-
richte und Hinweise auf die nächsten Termine finden Sie 
auch auf unserer Website unter www.skk-baunach.de.

Wanderclub Baunach e.V.
Unsere Weinfahrt am 13. Oktober
Liebe Mitglieder und Wanderclubfreunde,
unsere Weinfahrt steht, der Bus startet um 13 Uhr am Markt-
platz in Baunach. Es gibt leider eine Warteliste.
Deshalb bitte ich Sie für den Fall, dass Sie sich angemeldet 
haben und nicht an der Fahrt teilnehmen können um rechtzei-
tige Benachrichtigung unter Tel 7862.
Ich freu mich auf einen gemütlichen Nachmittag/Abend mit einer 
schönen Wanderung durch die herbstlichen Weinberge am Bul-
lenheimer Berg, viel Kultur und Sehenswertes in Hüttenheim und 
natürlich eine gute Stimmung bei Brotzeit, Wein und Musik.
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Dies wird aber mindestens drei Tage vor dem angesetzten 
Presstermin mitgeteilt.
Gerne können sich Helfer, die auch eine Entlohnung erhalten, 
unter ebern@bund-naturschutz.de melden.
gez. Norbert Schleelein & Waldemar Lutter

Obstbäume in der Reckendorfer Flur

An verschiedenen Obstbäumen in der Reckendorfer Flur (zum 
Beispiel Ziegelgasse) konnten Schilder über die Bestimmung 
des einzelnen Obstbaumes angebracht werden.
Wie in unserem Bild gezeigt, ist an dem Birnbaum am Bahnhof 
in Reckendorf die Beschilderung „Mister Lucius“ angebracht.
Darüber ist ein gelbes Band um den Baumstamm gebunden. 
Das Obst von so gekennzeichneten Bäumen darf in haushalts-
üblichen Mengen geerntet und mit nach Hause genommen 
werden.
gez. Norbert Schleelein & Waldemar Lutter

Voranzeige Erntedank-Fest
Am Sonntag, 15. Oktober 2023 feiern wir ab 14:30 Uhr Ernte-
dank im Haus der Kultur in Reckendorf. - Hierzu sind alle recht 
herzlich eingeladen.
Kuchen-Spenden und Helfer-Einsätze werden gerne angenommen.
Bitte hierzu bei Ulrich Schmitt unter der Telefonnummer 
09544/4787 melden.
Danke für Eure Bemühungen.
Eure Gartenfreunde
gez. Norbert Schleelein

KAB Reckendorf
Gottesdienst der KAB Haßberge im Zeiler Käppele
Einladung zum Gottesdienst der KAB Haßberge im Zeiler Käppele

mit mit Pfarrer Reiner Fries unserem 
Betriebsseelsorger Rudi Reinhart

Thema: Wertvoll arbeiten -  
menschenwürdig statt prekär
Wir werden am Sonntag, 8. Oktober 2023 
um 15 Uhr den Gottesdienst der KAB 
Haßberge im Zeiler Käppele besuchen. 
Hierzu geht an alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner herzliche Einladung. 

Wir treffen uns um 14 Uhr am Biergarten der Schloßbrauerei, 
um Fahrgemeinschaften zu bilden. Zur anschließenden Einkehr 
im Berghospiz wird eingeladen. Anmeldungen für den Gottes-
dienst und der Abendeinkehr sind nicht nötig. Wir freuen uns 
auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein - Schriftführerin

ASV Reckendorf
Fußball
Spiele in der nächsten Zeit:
12. Spieltag:
1. Mannschaft:
Sonntag, 24.09.2023, 15:00 Uhr:
1. FC Bischberg - SG Reckendorf/Gerach
2. Mannschaft:
Spielfrei!!

Crowdfunding Angebot VR Bank Bamberg-
Forchheim
Die Vorstandschaft, insbesondere der 1. Vorstand Michael Kir-
mes, hat sich intensiv mit diesem Thema auseinander gesetzt. 
Beim Crowdfunding geht es um das Sammeln von Spenden 
und die VR Bank verdoppelt die einzelnen Spenden. Als Projekt 
wurde „die Anschaffung von zwei Mährobotern für das ASV 
Sportgelände“ geplant. Dadurch soll der Sportplatz schonend 
und nachhaltig automatisiert gepflegt werden.
Wir (die Vorstandschaft) würden uns sehr freuen, wenn Sie uns 
bei diesem Projekt unterstützen und einen kleinen Betrag spen-
den.
Rechenbeispiel:
Sie spenden einen Betrag von 50 € und wir erhalten dadurch 
automatisch 50 € von der Raiffeisenbank hinzu.
Sie können auch mehr spenden, aber der maximale Betrag, 
den die VR Bank hinzu gibt, liegt bei 50 €.
Wir würden dieses Ziel wirklich sehr gerne erreichen und 
benötigen dafür eure Hilfe! Für weitere Infos können Sie sich 
bei Michael unter der 017630327168 melden oder das Projekt 
direkt unter diesem Link unterstützen:
www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/asv-reckendorf
Beste Grüße
Die Vorstandschaft des ASV Reckendorf
Bockbieranstich Schlossbrauerei
Am Freitag, den 29.09.2023 findet der jährliche Bockbieran-
stich der Schlossbrauerei Reckendorf statt.
Der ASV kümmert sich hierbei um die Speisen. Zum Essen wird 
es geben:
- Bratwürste
- Pizza (Spezial und Margherita)
Über Ihr kommen würde sich das Schloss, sowie der ASV 
Reckendorf sehr freuen.

Gartenfreunde Reckendorf e.V
Mostanlage in Heubach im September / Oktober 
wieder aktiv
Die Mostanlage Heubach im Haus der Bäuerin (mit der neuen 
Erhitzungsanlage), gefördert durch die Baunachallianz, bietet 
ab Mitte September 2023 wieder einen Mostbetrieb an.
Dabei besteht das Angebot aus zwei Möglichkeiten: Zum 
einen kann der aus dem Obst gewonnene Saft in mitgebrachte 
Behälter gefüllt oder zusätzlich mit der Erhitzungsanlage halt-
bar gemacht werden. Das Abfüllen in bereitstehende Bag-in-
Boxs, mit 5 l oder 10 l, ist ebenfalls möglich.
Es werden in diesem Jahr von Samstag, 23. September 2023 
bis Samstag, 14. Oktober 2023 Termine jeweils am Mittwoch 
und am Samstag angeboten. Anmelden kann man sich täg-
lich seit dem 11. September 2023 zwischen 19 Uhr und 21 Uhr 
unter der Telefonnummer 0151/54785311. Allerdings gibt es am 
Samstag, 30. September wegen einer Veranstaltung, keinen 
Termin.
Die Organisatoren bitten um Verständnis, dass jeweils eine 
gewisse Mindestmenge für einen Presstag, aufgrund des gro-
ßen Reinigungsaufwandes, zur Durchführung notwendig ist.
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VHS Außenstelle Reckendorf
2. Halbjahr 2023
Autogenes Training / Progressive Muskelentspannung
Kursleiterin: Roswitha Amend
Beginn: Montag, 25.09.2023
Dauer: 8 Abende von 19.30 – 20.30 Uhr
Gebühr: 27,20 Euro
Ort: Schule, Reckendorf
Bitte sich schriftlich anmelden!
Gymnastik für Halbzeit plus
Kursleiterin: Elbeth Langbein
Beginn: Mittwoch, 27.09.2023
Dauer: 15 Nachmittage von 15.00 – 16.00 Uhr
Gebühr: 51,00 Euro
Ort: Schule, Reckendorf
Bitte sich schriftlich anmelden!
Wirbelsäulen-Gymnastik
Kursleiterin: Silvia Blechinger
Beginn: Mittwoch, 27.09.2023
Dauer: 15 Abende von 19.00 – 20.00 Uhr
Gebühr: 51,00 Euro
Ort: Turnhalle, Reckendorf
Bitte sich schriftlich anmelden!
Workshop: Kreative Wandgestaltung mit Lehm
Kursleiterin: Gabriele Götz
Kursbeginn: Freitag, 16.11.2023
Dauer: 1 Abend von 18.00 – 21.00 Uhr
Gebühr (inklusive Materialkosten): 50,00 Euro
Ort: Ziegelei Götz, Reckendorf
Bitte sich schriftlich anmelden!
Danke für Ihr Interesse.
Siegfried Kieling-Gundelsheimer, Tel.: 09544/ 61 81

SpVgg Lauter
Fußball

 

Kreisklasse Bamberg
Sonntag, 24. September 2023
1. Mannschaft
SpVgg Lauter – TSG 2005 Bamberg
Anstoß: 15.00 Uhr
B-Klasse Bamberg

Sonntag, 24. September 2023
2. Mannschaft
(SG) SpVgg Lauter II/Stettfeld II – TSG 2005 Bamberg 2
Anstoß: 13.00 Uhr

Federweißerabend neuer Termin, Sonntag 24.09.2023
Der Federweißerabend am Samstag, 23.09.2023 wird auf Sonn-
tag, 24.04.2023 nach dem Heimspiel der SpVgg Lauter ver-
schoben.
Es gibt Federweißer, Flammkuchen und Pizza.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

 Foto: Simone Postler

Federweisserabend

Der Federweißerabend am 
Samstag, 23.09.2023 wird auf 
Sonntag, 24.09.2023 nach 
dem Heimspiel der SpVgg 
Lauter verschoben.
Es gibt Federweißer, Flammku-
chen und Pizza.

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Reckendorfer Musikanten

Wir laden ein zum 
Abend der Blasmusik 

zusammen mit der  

am 30.09.2023 ab 18 Uhr im Jugendheim Reckendorf 
(keine Reservierung) 

Reckendorfer 
        Musikanten 

TC Reckendorf

CSU-OV Reckendorf
Infostand zur Landtags- und Bezirkstagswahl
Wir bieten am Freitag, 22.09.2023 von 16.15 bis 18.15 Uhr 
einen Infostand zur Landtags- und Bezirkstagswahl an.
Vor dem Edeka-Markt stehen MdL Holger Dremel und Clarissa 
Schmitt für die Landtagswahl und Johann Kalb und Marion Link 
für die Bezirkstagswahl für die Bevölkerung für Fragen und 
Informationen zur Verfügung.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um ins Gespräch zu kommen.
gez. Die Vorstandschaft
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In der ersten Ferienwoche machten wir mit 15 Kindern einen 
Tagesausflug in die Schwarzlichtfabrik nach Nürnberg zum 
3D Minigolf. Mit dem Zug fuhren wir bis zum Nürnberger 
Hauptbahnhof, anschließend ging es mit S-Bahn und Bus zur 
Schwarzlichtfabrik. Schon die Anreise in vielen verschiedenen 
Beförderungsmitteln war ein Erlebnis. An der Schwarzlichtfabrik 
angekommen, hieß es erst einmal, sich gegenseitig schminken. 
Mit speziellen Leuchtfarben konnten die Kinder ihre kreativen 
Ideen auf Gesicht und Händen verwirklichen.
Anschließend bekam jeder Teilnehmer/ jede Teilnehmerin einen 
Minigolfschläger und eine 3D Brille, dann ging es los. In schil-
lernden Leuchtfarben lagen die Minigolfbahnen vor uns, und 
auch unsere Bemalung leuchtete wunderschön im Dunkeln. 
Alle hatten viel Spaß, die 18 Minigolf-Bahnen zu bespielen, was 
im Dunkeln und mit 3D-Brille nicht immer ganz einfach war. Im 
Anschluss gab es noch eine süße Stärkung vom Haßbergver-
ein, bevor es mit Bus und Bahn wieder nach Hause ging.

Stempelpass zum Baumerlebnispfad
(Teil I)
Die zweite Aktion, die über die gesamte Ferienzeit angeboten 
wurde, war unser Stempelpass zum Baumerlebnispfad. Der 
neu gestaltete Baumerlebnispfad bietet viele Attraktionen und 
lud im schattigen Wald zum Erkunden, Ausprobieren und Ken-
nenlernen der einzelnen Wegpunkte ein.

An verschiedenen Stationen konnten die Kinder und Jugendli-
chen ihre Geschicklichkeit beweisen oder Fragen zu bestimm-
ten Stationen des Pfades beantworten. 

Feuerwehrverein Lauter
24 Stunden Übung der Jugendfeuerwehren 
Baunach, Priegendorf und Lauter
Am 16.09.2023 hatten die Jugendfeuerwehren Baunach, 
Priegendorf und Lauter eine 24 Stunden Übung. Dabei wurden 
sie geistig und körperlich sehr beansprucht und mussten 
unter anderem im Nebel nach vermissten, eingeschlossenen 
Personen suchen und diese retten. Auch waren Einsätze 
wie kleinere und größere Brände zu bewältigen. Eine 
Brandmeldeanlage sowie eine Kleintierrettung waren Aufgaben 
für die insgesamt 24 Jugendfeuerwehrler. In der Nacht wurden 
sie zu einer Personensuche im Wald gerufen. Hierbei haben sie 
sehr systematisch und im Team alle drei vermissten Personen 
finden und retten können. Alle Übungen wurden von sechs 
Jugendwarten der drei Freiwilligen Feuerwehren, sowie dem 1. 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Lauter beaufsichtigt.
Ich möchte mich gerne bei allen Helfern, vor allem bei den 
Jugendwarten und Kommandaten der Feuerwehren, für die 
zugkräftige Zusammenarbeit bedanken und ein großes Lob 
an die Jugendfeuerwehrler aussprechen, welche ihr erlerntes 
Wissen bei allen Übungen sehr erfolgreich angewendet haben.
1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Lauter

Haßbergverein Lauter
Neuer Termin für unsere Herbstwanderung
Die ursprünglich für den 8. Oktober 2023 geplante Herbst-
wanderung wird auf Sonntag, den 22. Oktober verschoben. 
Unsere ca. 6,5 km lange Wanderung wird uns nach Altstein 
und Rabelsdorf führen. Nährer Informationen erfolgen noch im 
Mitteilungsblatt. Bitte den neuen Termin schon mal vormerken.
Wanderführer des Haßbergverein Lauter
Johannes Weigmann und Gerhard Pechmann

Rückblick zum Sommer-Ferienprogramm 2023 des 
Haßbergverein Lauter e.V.
(Teil I)
In diesem Jahr gab es zwei Aktionen, an denen die Kinder und 
Jugendlichen teilnehmen konnten.
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Dance Fitness ab 3 Jahren (Kursleiterin: Melanie Falchi)
Beginn Montag, 9.10. von 15 bis 16 Uhr, Rathaus (10 Treffen)
Dance Fitness ab 6 Jahren (Kursleiterin: Melanie Falchi)
Beginn Montag, 9.10. von 16.10 bis 17.10 Uhr, Rathaus 
(10 Treffen)
Englisch auffrischen Niveau A1 
(Kursleiterin: Raffaela Schönlein)
Beginn Mittwoch, 18.10. von 17.30 bis 19 Uhr, Rathaus 
(10 Treffen)
Infos und Anmeldung gerne bei VHS-Außenstelle Lauter, 
A. Böllner, Telefon 6241, auf der Internetseite der VHS Bam-
berg-Land oder Wiederanmeldeliste. Danke für Ihr Inter-
esse. Ehrenamtskarte wird berücksichtigt.

SV Rot-Weiß Gerach
Kegelabteilung
Große Beteiligung am Ferienprogramm
Am 02. September fand in der Kegelbahn der Laimbachtalhalle 
das Ferienprogramm „ein Nachmittag auf der Kegelbahn 
statt“. Aufgrund der großen Nachfrage konnten leider nicht alle 
Anmeldungen berücksichtigt werden – letztendlich verbrachten 
21 Kinder im Alter von 5 bis 13 Jahren knapp 4h auf der 
Kegelbahn.
Die Geracher Kegler erklärten den Kinder zunächst alles rum 
um die Kegelbahn. Nach einem kurzen Aufwärmprogramm 
wurde die Gruppe geteilt und zwei erfahrene Kegler haben den 
Kindern den Bewegungsablauf erklärt und mit ihnen geübt. Von 
Wurf zu Wurf verbesserten sich die Teilnehmer und erzielten 
immer bessere Ergebnisse. Nach einer kurzen Stärkung konnte 
sich jedes Kind mit einem Einzelduell gegen jemand anderen 
beweisen. Abschließend wurde in zwei Gruppen mit großer 
Euphorie das beliebte Kuhrennen gespielt.

Wir möchten uns bei allen Teil-
nehmern nochmals recht herz-
lich bedanken! Es hat viel Spaß 
gemacht, mit Euch den Nach-
mittag zu verbringen.
Wer Lust auf eine Fortsetzung 
hat, darf gerne zu einem der 
nächsten Kinderkegeln kom-
men. Wir wer den hierüber  
wieder im Mitteilungsblatt infor-
mieren.

SV Rot Weiß Gerach –  
Kegelabteilung

Dafür gab es Stanzen oder Stempel, um die Ergebnisse im 
Pass festzuhalten. Insgesamt 62 Kinder und Jugendliche 
haben sich an der Stempelpass-Aktion beteiligt und über 40 
holten sich zu Ende der Ferien eine kleine Überraschung in 
Form von Kaleidoskopen zum Selbstbasteln/ Sticker oder Falt-
papiere mit Natur-Motiven /Süßigkeiten ab.

Wir freuen uns sehr, dass so viele Kinder und Jugendliche sich 
an unserem Ferienprogramm beteiligt haben und freuen uns 
schon auf weitere Aktionen rund um unsere Natur und Umwelt 
mit euch!
Barbara und Silke vom Haßbergverein Lauter e.V.

VHS Außenstelle Lauter
VHS-Programm im 2. Semester 2023
Folgende Kurse beginnen im September:
Wirbelsäulengymnastik (Kursleiterin: Rosi Heusinger) – aus-
gebucht –
Beginn Dienstag, 12.9. von 18.45 bis 19.45 Uhr, Rathaus 
(15 Treffen)
Wirbelsäulengymnastik (Kursleiterin: Angela Klein)
Beginn Montag, 18.9. von 9.30 bis 10.30 Uhr, Rathaus 
(12 Treffen)
Line Dance für Anfänger 3 (Kursleiterin: Gabriele Mantel)
Beginn Montag, 25.9. von 18.15 bis 19.15 Uhr, Rathaus 
(6 Treffen)
Body Workout (Kursleiterin: Brigitte Schmalle)
Beginn Montag, 25.9. von 19.30 bis 20.30 Uhr, Rathaus 
(12 Treffen)
Body Styling (Kursleiterinnen: Carmen und Sofie)
Beginn Donnerstag, 28.9. von 18 bis 19 Uhr, Rathaus 
(10 Treffen)
Yoga – Harmonie, Gesundheit, Entspannung
(Kursleiterin: Ramona Amtmann)
Beginn Donnerstag, 28.9. von 19.15 bis 20.30 Uhr, Rathaus
 (10 Treffen)
Line Dance ab 10 Jahren (Kursleiterin: Gabriele Mantel)
Beginn Freitag, 29.9. von 18.15 bis 19.15 Uhr, Rathaus 
(6 Treffen)
Line Dance ohne Vorkenntnisse 
(Kursleiterin: Gabriele Mantel)
Beginn Freitag, 29.9. von 19.20 bis 20.20 Uhr, Rathaus 
(6 Treffen)
Und diese Kurse beginnen im Oktober:
Rückentraining und mehr
Beginn Mittwoch, 4.10. von 17.15 bis 18.15 Uhr, Rathaus 
(8 Treffen)
Mehr Selbstvertrauen mit Kung-Fu-Selbstverteidigung ab 6 
Jahren – mit oder ohne Begleitperson
(Kursleiterin: Natascha Höpfler)
Beginn Freitag, 6.10. von 14.30 bis 15.30 Uhr, Rathaus 
(10 Treffen)
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Kleine Komödie Gerach
Ankündigung der Kleinen Komödie Gerach

Gelungener Saisonstart für Geracher Kegler
Am ersten Spieltag der neuen Saison haben die Geracher Keg-
ler die Gäste vom MTV Bamberg empfangen. In einem lange 
Zeit spannenden Spiel gewannen die Geracher letztendlich 
verdient mit 5:1 Mannschaftspunkten.
Florian Hartmann erkämpfte sich gleich zu Beginn den ersten 
Geracher Mannschaftspunkt. Er hatte zwar ein niedrigeres 
Ergebnis wie sein Gegenüber (476 zu 486 Kegel), konnte sich 
aber aufgrund von 2,5 zu 1,5 Satzpunkten knapp durchsetzen. 
Obwohl das Duo Mario Urban und Lukas Heusinger mehr als 
Ihr Gegner spielten (496 zu 489 Kegel) mussten Sie aufgrund 
von 1:3 Satzpunkten ihr Duell abgeben. 
Nach den ersten beiden Spielern stand es also Unentschie-
den nach Mannschaftspunkten, aber die Bamberger lagen 
leicht mit 3 Kegel in Front. Alexander Wahl kämpfte sehr lange 
mit seinem Spiel und konnte durch einen sehr guten 3 und 4 
Durchgang seinen Mannschaftspunkt gewinnen. Er egalisierte 
gleichzeitig mit 466 zu 454 Kegel den Bamberger Vorsprung 
und schickte der Geracher Schlussmann Christian Kaiser mit 9 
Kegel Vorsprung in die Bahn. Christian Kaiser startete äußerst 
konzentriert und sicherte sich schnell 2 Satzpunkte und 50 
Kegel Vorsprung. 
Diesen hielt er auch bis zum Schluss und erzielte mit 529 Kegel 
das Tagesbestergebnis.
Am kommenden Freitag spielen die Geracher dann auswärts 
beim SKC Seußling.

Name Kegel MP MP Kegel Name
Florian Hartmann 476 1 0 486 Tristan Mücke
Mario Urban / Lukas 
Heusinger 496 0 1 489 Dominik Amon
Alexander Wahl 466 1 0 454 Michael Güßregen
Christian Kaiser 529 1 0 482 Johannes Beck
Gesamt 1967 5 1 1911 Gesamt

Spielbericht

SV Rot Weiß Greach – Kegelabteilung

Katholischer Deutscher Frauenbund 
Gerach
Weinfahrt am Samstag, den 23.09.2023
Die diesjährige Weinfahrt führt uns zum  
Kloster Münsterschwarzach.
Nach Ankunft gibt es eine Kaffeepause, bevor wir um 16.00 Uhr  
mit einer Führung durch das Kloster starten.
Im Anschluß kehren wir ins Gasthaus „Zum Falkenberg“ in Alt-
mannsdorf ein. Hier lassen wir uns durch die bürgerliche Küche 
(Auswahl nach Karte – warm oder kalt) und die ortsansässigen 
Weine verwöhnen.
Abfahrt am Damla in Gerach: 13.30 Uhr
Rückfahrt nach Gerach: 22.30 Uhr
Fahrpreis inkl. Kaffee/Kuchen und Führung: 25 EUR
(bei 40 Teilnehmern)
Anmeldung bei den Organisatoren Ramona Schneider, Tel. 
09544-980648 und Jutta Merzbacher, Tel. 09544-2560.
Wir hoffen auf ein sonniges Wetter und freuen uns über Ihre 
Teilnahme.

Erntedankfest  
am Sonntag, den 01.10.2023
Das kleine Wörtchen „DANKE“ hat eine große Bedeutung am 
Erntedankfest.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns am Sonntag, den 01.10.2023 
das traditionelle Erntedankfest zu feiern. (Beginn: 14.30 Uhr)
Der Nachmittag wird gestaltet u. a. von den Kindergartenkin-
dern und Jugendlichen. Mit unserem Ratespiel können Sie 
auch wieder tolle Preise gewinnen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorstandsteam.
gez. Petra Schmitt

Der Kirchaicher Gärtner 
kommt mit einem Marktstand 

zu Euch nach Gerach! 

Am Freitag, den 29. September 2023 
auf dem Parkplatz Leinbachtalhalle 

ab 14.00 bis 17.00 Uhr. 

Große Auswahl an 
Herbst- und Friedhofsbepflanzung

Bamberger Str. 10 · 97514 Oberaurach ·  01702324501 
✆ 09549-1044 od. 980710 · 09549-980738 

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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 Familienanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen Gratulanten 

anlässlich unserer
Diamantenen Hochzeit  

und 80. Geburtstag

Andreas und Rita Wirth
Baunach, im August 2023

Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de Private Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Reinigungsfee für
Privathaushalt in Lauter
gesucht! Wir, Familie mit Hund,
suchen DICH für 1x wöchentlich für
ca. 4 Stunden als Hilfe im Haus-
halt. Nähere Infos gerne im persön-
lichen Gespräch! Wir freuen uns
auf dich. Tel 0177/7119222

!!Kaufe Trödel!! Porzellan,
Kristalle, Zinn, Puppen, Bilder,
Möbel, Teppiche, Näh/Schreibma-
schinen, Uhren, Münzen, Mode-
schmuck, Taschen, uvm. Tel.
0163-2414509

2 Zimmer Küche Bad Abstellraum
Terasse sep. Eingang 65 qm in
Lauter zum 15.10.23 zu vermieten.
Tel: 095441714

Suchen und Finden.
anzeigen.wittich.de

Baunacher Str. 17 • 96149 Breitengüßbach • Tel. 0 95 44 / 2 00 80
Friseur • Kosmetik • Wellness • Solarium

NEU bei uns im Team, Di. + Fr.:

LENA
Bei uns werden Sie auch
ohne Termin bedient:

UNSERE TOP-ANGEBOTE:
Herren Waschen, Schnitt,
Trocknen & Styling 24,00 €
Herren Trockenschnitt 21,00 €
Damen Waschen, Schnitt,
Föhnen & Styling ab 39,50 €

Beachwaves, Balayage,
Trendfrisuren, Hochzeit,

Tages-Makeup

T

Öffnungszeiten:
Di. – Do.

8.00 – 20 Uhr
Fr. 8.00 – 18 Uhr

Gerda Melanie Tanja
Di.-Do. Di.-Fr. Mi., Do. + Fr.

ErntedankfestErntedankfest  30.09.23 | 11:00 – 17:00 Uhr30.09.23 | 11:00 – 17:00 Uhr

Tolle Angebote, leckere Burger, Kinderschminken 
& Kürbisschnitzen, Kaffee & Kuchen, u.v.m.

Wir machen Urlaub! Vom 02.10.23 bis 15.10.23

Heizung • Sanitär • Lüftung • Klima
Pointstr. 15 • 96117 Memmelsdorf-Merkendorf
Tel. 0 95 42 / 12 61 • info@voll-haustechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir!

• Auszubildende SHK • Monteure SHK
• Servicemonteur SHK (m/w/d)

Fliesenverlegung Hümmer
96182 Reckendorf, Seitenbachstr. 6

Fliesenlegermeister Wolfgang Hümmer
Tel. 09544/983957 Fax 983958

Handy 0171/7998813 Mail: fliesen.huemmer@gmx.de
www.fliesen-huemmer.de

96182 Reckendorf, Gewerbegebiet Knockäcker 1 a

info@fliesen-huemmer.de
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Hitze fürs Holz
(djd-k). Beim nachhaltigen 
Bauen stehen nachwachsende 
Materialien wie Holz besonders 
im Fokus. Damit heimische 
Qualitäten für den Außenbe-
reich geeignet sind, benötigen 
sie zuvor eine spezielle Verede-
lung. Bei der Thermobehand-
lung, wie sie in Skandinavien 
seit vielen Jahren üblich ist, 
erhält etwa heimische Weiß-
tanne durch konstant hohe 
Temperaturen von bis zu 225 
Grad Celsius ein neues Maß 

an Widerstandsfähigkeit und 
Robustheit. Die Rustika-Ter-
rassendielen des Herstellers 
Swero zum Beispiel bieten eine 
gesicherte regionale Herkunft, 
Langlebigkeit sowie ein breites 
Format von 262 Millimetern 
für vielfältige Gestaltungs-
möglichkeiten. Das Institut 
für Holzbiologie und Holzpro-
dukte der Universität Göttin-
gen hat die Widerstandskraft, 
die vergleichbar mit tropischen 
Harthölzern ist, bestätigt.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Sicherheit nicht auf die leichte 
Schulter nehmen

(djd-k). Nach Jahren mit rück-
läufigen Zahlen berichten 
mehrere Bundesländer für 2022 
über eine deutliche Zunahme 
der Wohnungseinbrüche. Ein 
Grund könnte sein, dass viele 
wieder am regulären Arbeits-
platz statt im Homeoffice ar-
beiten und die Aufenthaltszeit 
in der eigenen Wohnung oder 
dem Eigenheim generell ge-
sunken ist. Zur Vorsorge sollte 
man daher regelmäßig den 
Schutz der Hausratversiche-

rung überprüfen und bei Bedarf 
anpassen, um eine Unterversi-
cherung zu vermeiden. Unter 
www.waldenburger.com etwa 
gibt es dazu mehr Informati-
onen und einen interaktiven 
Rechner für den persönlichen 
Versicherungsbedarf. Eine Be-
sonderheit weist der „Premium 
Plus“-Tarif auf, denn hier sind 
Schäden bis zu 5.000 Euro in 
Folge einer polizeilich ange-
zeigten Straftat mitversichert.
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EinE absolutE EmpfEhlung: Das KulturbühnEn abo! 
ab fünf gEbuchtEn VEranstaltungEn ErhaltEn siE 30% rabatt. 

hier spielt 
die musik

Die besten Szenen des ver-
storbenen Vicco von Bülow, 
alias Loriot, auf der Bühne 
weiterleben zu lassen, seinen 
bis ins Detail durchdachten, 
mit Sorgfalt und Raffinesse 
geschriebenen Texten gerecht 
zu werden - das ist große 
Freude und Herausforderung 
gleichermaßen.
Den Pfeffermüllern ist hier 
ein wundervoller und höchst 
interessanter Loriot-Abend 
geglückt. Mit ihrem aus-
drucksstarken, vielseitigen 
und leidenschaftlichen Spiel 
verstehen Rebekka Köber-
nick, Ute Loeck, Guido Maria 
Kober und Fabian Quast zu 
begeistern.

Humor mit Suchtpotenzial
am samstag,04.05.2024 um 19.30 uhr
10 Jahre Suchtpotenzial, das sind 10 Jahre „Titten, Tasten, Tempe-
ramente“! Auf Tour mit der Deutschen Bahn, digitale Shitstorms 
und dazu noch Spliss, diese beiden Frauen haben wirklich eini-
ges durchgemacht. Dennoch rocken die Musik-Comedy-Queens 
Ariane und Julia die Nation, ganz ohne Botox und Autotune. 
Und haben nebenbei alle wichtigen Preise abgeräumt (u.a. den 
Deutschen Kleinkunstpreis und den Bayerischen Kabarettpreis). 

Alle Infos sowie Tickets gibt es unter www.kartenkiosk-bamberg.de oder telefonisch unter 0951 23837

Ein Kunterbontes Kulturprogramm 

Loriot lässt grüßen: 
Die Ente bleibt draußen!
Die „Leipziger Pfeffermühle“ präsentiert 
Sketche des brillanten Vicco von Bülow

am sonntag, 
28.01.2024, 
um 19.00 uhr
Das Publikum kommt aus 
dem Lachen nicht heraus, 
viele Erinnerungen werden 
wach bei der Auswahl an ur-
komischen und verrückten 
Ausschnitten aus dem vielsei-
tigen Repertoire eines grandi-
osen Pedanten. 

„DER TATORTREINIGER“ ist 
DIE deutsche Serienentde-
ckung der letzten Jahre, die 
nicht nur längst Kult-Status 
erlangt hat, sondern auch mit 
dem renommierten GRIMME-
Preis ausgezeichnet wurde. 
Nachdem der NDR die letzte 
Staffel produziert hat, erlaubt 
die Autorin Mizzi Meyer nun 
die Adaption ihrer Episo-
den für die Bühne. Das passt 
ganz hervorragend, war die 
Schriftstellerin, die eigentlich 
Ingrid Lausund heißt, doch 
jahrelang Hausautorin und 
Regisseurin am Deutschen 
Schauspielhaus in Hamburg, 
weshalb sie sich bestens auf 
pointierten Witz, zugespitzte 
Dialoge und starke Bühnenfi-
guren versteht.

Der Tatortreiniger

Wenn Kriminalpolizei und 
Spurensicherung ihre Ermitt-
lungen abgeschlossen haben, 
dann legt der Tatortreiniger, 
Heiko „Schotty“ Schotte, erst 
richtig los. Beherzt schrubbt 
dieser bodenständige, sym-
pathische Alltagsheld dann 
den letzten Dreck weg und hat 
dabei immer wieder groteske 
Begegnungen mit Hinterblie-
benen oder anderen Perso-
nen, die mit dem Mord in Zu-
sammenhang stehen. Da wäre 
zum Beispiel die rüstige Rent-
nerin, die den Einbrecher kalt-
blütig mit dem Golfschläger 
erschlagen hat; die Galeristin, 
die nach dem Tod des Künst-

lers nicht einmal vor Betrug 
zurückschreckt oder die nord-
deutsche Hochschwangere, 
die ihr Kind unbedingt Özgür 
nennen will und Schotty not-
gedrungen zum Geburtshelfer 
macht. Bei der Ausübung sei-
nes Berufes trifft der Tatortrei-
niger auf skurrile Typen und 
wird mit schrägen Geschich-
ten, Situationen und Krimi-
nalfällen der unterschied-
lichsten Art konfrontiert.

Erst Cohen, 
dann Dylan
am frEitag, 
17.11.2023 um 20:00

Seine Stimme war wie keine 
andere. Wie eine leicht ver-
schattete Sonne, die trotzdem 
wärmt. Wenn Leonard Cohen, 
der schwarze Romantiker 
unter den Hippies, sang, gab 
er dem Schmerz eine Grenze 
und öffnete ihn ins Unendli-
che. In seinen Gedichten und 
Songs brachte er Schönheit, 
Liebe und Tod zusammen, 
gab ihnen eine Melodie und 
berührte die Menschen damit 
auf eine geradezu magische 
Weise.
Dylan poetisierte die Musik, 
so wie Elvis mit ihrer Hilfe 
zur Rebellion angestachelt 
hat. Vor Dylan ging es in der 

Popmusik um Liebe und 
Triebe – mit ihm öffnete sie 
sich für politische Themen 
und persönliche Gedanken 
und beeinflusste so nicht 
nur andere Musiker wie die 
Beatles, sondern auch un-
zählige Autoren.

VOR DER 
EHE WOLLT‘ 
ICH EWIG 
LEBEN!
am frEitag, 26.01.24 
um 19.30 uhr
boulevardtheater 
Deidesheim
Jeder kennt 
sie, die Mü-
digkeit in der 
B e z i e h u n g , 
wenn man 
nach eini-
gen Jahren 
ratlos in das 
Gesicht des 
Partners schaut und sich klar 
wird: „Vor der Ehe wollte ich 
ewig leben“. Viele hatten so 
ihre Träume von einem glück-
lichen Dasein. Mit 25 heiratet 
man den Menschen, der ei-
nem den Verstand wegbu..., 
mit 50 stellt man fest: Es ist 
ihm gelungen! Ist denn nun 
die Ehe trotz hoher Schei-
dungsraten wirklich überholt? 
Sind SingleLeben, Abendab-
schlussgefährten und Fremd-
gehportale im Netz eine trag-
fähige Alternative? Könnte 
man nicht das alte Institut 
Ehe modernisieren?

am samstag, 
23.09.2023 um 19:30

Mit Steven Lichtenwimmer 
(git) und Laura Wachter 
(voc) und Thomas Kraft 
(Texte) 

EIN ABEND 
MIT DER MUSIK 
VON JOHNNY CASH

am frEitag, 
12.04.2024 um 19:30
Sein Leben an sich ist schon 
eine Legende: Johnny Cash 
hat die Musikszene in der 
zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts ganz wesentlich 
geprägt – das, was er machte 
und konnte, hat die Zeit über-
dauert. Um seine Leistung zu 

I Walk The Line

beurteilen, reicht der Ober-
begriff „Country-Musik“ 
nicht aus. An bekannten 
Songs, wie „Folsom Prison 
Blues“ und natürlich „Ring 
of Fire“ über „Get Rhythm“ 
bis zu „Hurt“ und „Meet me 
in heaven“ ist alles dabei. 

„Die Udo Jürgens Story“ ist 
die Idee der in Wien gebore-
nen Schauspielerin Gabriela 
Benesch und ihrem Mann, 
dem Schweizer Regisseur 
und Schauspieler Erich Fur-
rer. Humorvoll und mit viel 
Einfühlungsvermögen schil-
dert sie Geschichten und 
Anekdoten aus den persön-
lichen Aufzeichnungen des 
großen Entertainers. 

am samstag, 
09.03.2024
um 19.30 uhr

Aber bitte mit Sahne ...

Franzi, Sven, Stefan und Anke treffen sich zum 
ersten Mal in ihrer neuen Wohngemeinschaft. Die 
vier WG-Bewohner könnten unterschiedlicher 
wirklich nicht sein. Der etwas introvertierte Sven, 
der Macho Stefan, der aber das Herz am rechten 
Fleck hat, die esoterisch angehauchte Anke, die 
absolut kein Blatt vor den Mund nimmt, und die 
bekennende Schlagerliebhaberin Franzi, die auf 
eine Einweihungsparty besteht - natürlich mit 
viel Schlager...

Franzi lädt zur WG-Schlager-Party
am DiEnstag, 31.10.23 um 19.30 uhr boulEVarDthEatEr DEiDEshEim

Das Theaterstück „Mise-
ry“ von William Goldman 
basiert auf dem gleichna-
migen Thriller des Best-
sellerautors Stephen King, 
der im deutschsprachigen 
Raum unter dem Titel „Sie“ 
erschien, und 1990 mit Ka-
thy Bates in der Hauptrolle 
oscarprämiert verfilmt wur-
de. Das American Film In-
stitute wählte Annie Wilkes 
auf Platz 17 der „bösesten 
Schurken der Filmgeschich-
te“. Das Theater im Gärtner-
viertel-Ensemble bringt den 
Thriller mit Live-Sounds, die 
einen tief in die akustische 
Welt von Annie hineintau-
chen lassen, zu einem ein-
zigarten (Hör)-Erlebnis.

FRAUEN REGIER’N DIE WELT: 
IN MEMORIAM ROGER CICERO!
am sonntag, 21.04.2024 um 20.00 uhr 
Das BlueTrainOrchestra unter der Leitung von Sebastian 
Strempel und dem bekannten Schauspieler und Sänger 
Patrick L. Schmitz erinnern in diesem Matinee-Konzert an 
den 2016 viel zu früh verstorbenen Jazzsänger und unver-
gessenen Roger Cicero.

MISERY: Ein Thriller 
mit Live-Sounds

am sonntag, 
19.11.2023 
um 19.30 uhr

Stephen King im Kulturboden
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Verstärkung für unser

TreffpunktDeutschland Team
Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unter-
nehmen im Verlagswesen mit Standort in Forchheim 
und geben mehr als 200 verschiedene Amts- und Mittei-
lungsblätter für Städte und Gemeinden in Bayern heraus.  
 
Mit TreffpunktDeutschland.de bauen wir ein neues multime-
diales Reisemagazin auf, welches digtal und gedruckt den 
Lesern Informationen zu hunderten Reisezielen  bietet. Um 
unseren Kunden dieses neue Produkt vorzustellen und zu 
vermarkten, suchen wir in Vollzeit eine/n

Teamplayer (m/w/d) im
Verkaufsinnendienst
Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Akquisition und Betreuung von Kunden für unsere neuen 

bayerischen Reisemagazine
 
Der ideale Bewerber m/w/d
•  
• 
 
ist kontaktfreudig und hat Spaß am Kundenkontakt

• ist engagiert und leistungsfähig
• hat idealerweise bereits Kenntnisse im Verkauf  
• hat idealerweise einen touristischen Hintergrund
• ist multimedial begeisterungsfähig

Wir bieten:

rsgnulshcewba dnu etnasseretni enie  •
• 100% Mobiles Arbeiten

eiche Tätigkeit in 
einem dynamischen Team und einem Projekt mit starkem  
Wachstumspotential

 gnulletsnatseF renie ni netiebrA segidnätstsbles  •
nemmokniE setneirosgnutsiel ,sevitkartta nie  •

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Christian Zenk
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Gerne auch per E-Mail an: c.zenk@wittich-forchheim.de

Jetztbewerben

Wir suchen

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Pflegezentrum Obermain 
Kutzenberg 43 . 96250 Ebensfeld

Pflegezentrum Zapfendorf
Weiherweg 31 . 96199 Zapfendorf

Tel. 0 95 47 / 920 600
bewerbung@eugeria.de

Wir suchen für unsere Pflegeeinrichtungen

Servicekräfte für Gebäudereinigung (m/w/d),
Pflegefachkräfte (m/w/d) und

Pflegehilfskräfte (m/w/d) 

Du wünscht Dir ein angenehmes Arbeitsklima
in kollegialer Atmosphäre? 
Dir ist jetzt ein sicherer Job bei überdurch-
schnittlicher Bezahlung wichtig? 
Dann melde Dich bei uns: bewerbung@eugeria.de

Wir freuen 

uns auch 

auf Quereinsteiger

 
 
 
 
 

Anger 8, 96182 Reckendorf, Tel. 0171/ 79 78 965 www.wills-ideenschmiede.de 
 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt m/w/d 
 

- Buchhaltungskraft in Teilzeit 
(Homeoffice + freie Arbeitseinteilung) 

 
Ein familiäres Umfeld, ein sicherer Arbeitsplatz, viele Zusatzleistungen u.v.m. warten auf Sie. 
 
Schriftliche Bewerbungen bitte an pw@wills-ideenschmiede.de 
 

 

 

 

  

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 – 18.00 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 

Showroom

Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Gerne beraten wir Sie in unserem  
barrierefreien Showroom  
bei Softdrinks und Kaffee.

®

Terrassendielen · Parkett · Vinyl 
Landhausdielen · Innentüren

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Albéa Deutschland GmbH • Bamberger Straße 25
96110 Scheßlitz • 09542 9449 113

ausbildung@albea-group.com

Die Tubenproduktion ist unsere Welt.  
Dazu engagieren sich international über 10.000 Mitarbeiter, 
um unseren Kunden attraktive und innovative  
Verpackungslösungen in der Kosmetik- und  
Hygieneindustrie anzubieten. Als Mitglied im Albéa-Team 
startest Du bei einem starken Mittelständler, mit rund 520 
Mitarbeitern am Standort Scheßlitz/Raum Bamberg,  
erfolgreich ins Arbeitsleben! 

Bei uns erwartet Dich:
•  Teamspirit: Zusammenhalt wird bei uns großgeschrieben,  

Du wirst Teil unserer Azubi-Community
•  Attraktive Arbeitsumgebung: Abwechslungsreiche  

sowie spannende Aufgaben an einem  
modernen Arbeitsplatz 

•  Ausbildungsvergütung: Gemäß IGM-Tarif erwartet Dich  
eine attraktive Vergütung

•  Förderung: Wir unterstützen Deine Interessen und Talente,  
dabei stehen Dir unsere Ausbilder jederzeit zur Seite

•  Übernahmegarantie: Mit Ausbildungsende kannst Du  
Dich in Deiner Fachabteilung einbringen

Weitere Informationen findest Du unter unserer Facebook 
und Instagram Seite.

Elektroniker/in

Industriemechaniker/in

Industriekaufmann/frau

Fachinfomatiker/in

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Am Eichenhügel 6
96148 Baunach
Tel. 0 95 44 / 98 24 30
Handy-Nr.
0170/8207822• Stilvoller Innenausbau • Möbel

• Holzdecken • Türen
• Fußböden • Balkone
• Bestattungen • Treppen
• Fenster in Holz, Holz-Aluminium u. Kunststoff
• Glasreparaturen und Reparaturen aller Art

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-16 Uhr

Anzeigenservice wird bei uns ganz  GROSS geschrieben!
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Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Terrassendächer &

Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Sommergärten

GanzglasduschenHaustüren

GOLDSCHMIEDEMEISTERIN

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

Webshop shop.kraus-schmuck.de | Zertifiziert für Nachhaltigkeit gemäß RJC.

Rothenbühl 5 · 96250 Ebensfeld · Eggenbach ✆ 0 9533 8265  
Do. 9 - 19 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache

 info@kraus-schmuck.de  www.kraus-schmuck.de

Ihre einzigartigen Trauringe oder ein Schmuckstück zur  
Verlobung aus Ihrer heimatlichen Meistergoldschmiede.

Immer etwas Besonderes.
Ihr Experte für kreativen und nachhaltigen Schmuck.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +13 +1
ANGEBOTANGEBOT **ANGEBOT *

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 27.10.2023.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!


